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Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 37, die 
Herbstausgabe 2016, ist der 30.09.2016
Die Zeitung erscheint Ende Oktober 2016

 Hiroko Kamio blickte aufmerksam in die Hunds-
mühler SpOrtzeitung Nr. 35, wobei ihr Ehemann 

Kazutoshi im Hintergrund scherzte. Beide 
Japaner waren 2013 für 6 Monate hier.

Inhalt

Wichtige Termine im Ort:

HTV-Zeltlager            28.-31.07.2016

Ortsfest 
21.08.2016

Schautag des HTV 27.11.2016

Themen Seite
Frühstücksempfang Bauernmarkt Titelseite

Liebe Leser in Hundsmühlen... 4
DGH: Eine Ära geht zu Ende 5
In eigener Sache 6
Aktuelle Flüchtlingssituation 7
Hundsmühler Lauftreff 11
Tischtennis: Top 10 in Niedersachsen 12
Fahndungsplakat „Wanted“ 14
Hundsmühler Termine 2016 15
Kuchenmeisterin feiert Jubiläum 16
Neuer Vorstand beim Ortsverein 17
Namensgebung der neuen Straßen 17
Jazztänzer beim Dance Contest 18
Kinderkarneval: sehr gut besucht 21
Hundsmühler Bücherei 24
Kondition & Walking 25
Neu: bewegen, bewegen, bewegen... 27
Was entsteht auf dem Maisfeld? 28
Interview mit einem Flüchtling 29
Hundsmühler Bauernmarkt 30
„Hundsbouler“ & Sommerfrische 31
„Unser Dorf hat Zukunft“ 33
FRF & Fotos mit der SpOrtzeitung 34
Endlich: TANZKLAR! 35
Powerfitness & Countrymusik 36
„Sie & Er“: Senioren im HTV 37
HTV-Zeltlager im Juli 2016 38
HTV-Sommer-Sportprogramm 40-41
Aktuelle HTV-Kursangebote 2016 42
Damen-Volleyball im HTV 45
Die Kleinsten beim HTV 46
Jubilare & Powerfitness beim HTV 48
HTV-Handball auf 4 Seiten 51
Teams: Badminton & Volleyball 56
Badminton Montagsgruppen 58
Basketball am Mittwoch 59
Basketball Anfänger ab 7 Jahren 60
„Swiensjagd in Hundsmöhlen“ 61

Themen Seite
Kinderkrippe „Weidenkörbchen“ 62
Die Ordnung des Raumes... 64
Ein Buchtip & Trampolin 65
Moderisierungsprozess beim HTV 68
Nicht NUR Gerätturnen 70
Unsere Ballettgruppen 71
Jugger: die Keiler waren da! 73
Die Little Blue Angels im HTV 74

Blut spenden mit dem DRK 2016 75
Impressum 78



Seite 4

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 36 -  Frühling/Sommer 2016

Hundsmühler SpOrtzeitung

Fleischerei

Die Hundsmühler SpOrtZeitung ist erneut in Ihrem 
Briefkasten gelandet. Ein ausführliches Paket an 
Informationen über alles Aktuelle aus Hundsmüh-
len und umzu.

Die aktuelle Flüchtlings-Krise geht auch an Hunds-
mühlen nicht spurlos vorbei. Im Dorfgemein-
schaftshaus sind derzeit Flüchtlinge aus Afghanis-
tan, Irak und Iran untergebracht.
Diese nur vorübergehend im Dorfgemeinschafts-
haus untergebrachten Menschen haben in ihren 
Heimatländern und auf ihrer Flucht nach Deutsch-
land viel Schreckliches erlebt. Sehr viele ehren-
amtliche Helfer kümmern sich unter Leitung des 
engagierten Koordinators Detlef  Bollmann um 
diese Menschen. Einige der Bewohner nutzen mitt-
lerweile einige Sportangebote des HTV und spielen 
Basketball, Volleyball und Badminton.

Auf die Freunde der Vereine, die durch ihre Inserate 
diese Zeitung unterstützen und ermöglichen, möch-
te ich hinweisen. Abschließend  sei Hartmut Ritter 
dafür gedankt, dass diese Ausgabe der Hundsmüh-
ler SpOrtZeitung  – mit Unterstützung von Andrea 
Jark -  wieder so gut gelungen ist.
 
Im Baugebiet zwischen Diedrich-Dannemann-
Straße und dem Küstenkanal entstehen immer 
mehr Häuser. Auch weil das neue Gebiet südlich 
des Küstenkanals liegt, fällt einem die Straßenbe-
zeichnung „Nordufer“ nicht ganz leicht. 

Alle Neubürger 
sind herzlich ein-
geladen, in der 
Turnhalle an der 
Rosenallee oder 
in der Sporthalle 
am Querkanal die 
diversen Sportan-
gebote des Hunds-
mühler Turnvereins 
(und natürlich auch 
des SV Moslesfehn 
und des SV Tun-

Liebe Leser in Hundsmühlen
und umzu...

Oldenburger Straße 290 · 26203 Wardenburg
Tel. 0 44 07/99 80 -0 · Fax 0 44 07/99 80 -44
info@autohaus-heinemann.de · www.autohaus-heinemann.de

geln) auszuprobieren. 
Hier ein zusätzlicher Anreiz: auf das HTV-Vereins-
mitglied Nr. 1.111 wartet ein tolles Duschtusch als 
Willkommens-Geschenk.

Wilfried Schnitker
(Vorsitzender des HTV)

PS: Im Hundsmühler Turnverein gibt es auch in diesem 
Sommerhalbjahr ein vielfältiges Sportprogramm, das von 
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern genutzt wer-
den kann. 
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Fleischerei

Eine Ära geht zu Ende: Der Orts- 
verein gibt das Dorfgemeinschafts 
haus auf
Am 7. Januar 1977 stellte der Ortsverein Hundsmüh-
len in Gemeinschaft mit den örtlichen Vereinen beim 
Rat der Gemeinde Wardenburg den Antrag auf ein 
Dorfgemeinschaftshaus. Angedacht war damals die 
Renovierung des leerstehenden Gutshauses, um das 
Gebäude vor dem beginnenden Verfall zu retten. Mit 
der Umnutzung sollte ein neuer Mittelpunkt für das 
örtliche Zusammenleben geschaffen werden. Durch-
schnittlich fanden fast 25 Veranstaltungen monatlich 
im Gutshaus statt. Im Zuge der Verhandlungen mit der 
Gemeinde ergab sich aber nicht nur die Renovierung 
des Gutshauses, sondern auch der Neubau eines Dorf-
gemeinschaftshauses auf dem gegenüberliegenden 
Grundstück. Federführend für die Planung und Umset-
zung war damals Albert Micke, der nach nur knapp 
sechsmonatiger Bauzeit am 24. April 1982 die weitere 
Verwaltung des 
D o r f g e m e i n -
schaftshausen im 
Namen des Orts-
vereins Hunds-
mühlen über-
nahm. In den 
letzten Jahren 
wurde das Dorf-
gemeinschafts-
haus durch Werner 
Saure im Namen 
des Ortsvereins 
betreut. 

Schweren Herzens musste der Ortsverein die Ver-
waltung des Dorfgemeinschaftshauses im ver-
gangenen Jahr an die Gemeinde abgegeben. Grund 
hierfür war der große Verwaltungsaufwand, die ho-
hen Verwaltungskosten, der sinkende Bedarf durch 
ortseigene Mieter und die geplante Kürzung der Zu-
schüsse durch die Gemeinde.
In Absprache mit der Gemeinde und dem HTV sollte das 
DGH zukünftig als Sportstätte genutzt werden. Diese 
Nutzung musste die Gemeinde aufgrund des hohen 
Flüchtlingsaufkommens und einer notdürftigen Unter-
bringung erst einmal zurückstellen. Seit Montag, dem 18. 
Januar 2016, sind nun die ersten Flüchtlinge eingezogen. 

Es handelt sich dabei um 
Familien aus Afghanistan 
und dem Irak. 
Die Gemeinde ist sehr 
bemüht, die dort leben-
den Personen schnell in 
angemessenen Woh-
nungen unterzubringen 
und gut zu integrieren, da 
es sich beim Dorfge-
meinschaftshaus ledig-
lich um eine Notunter-
kunft handelt. 
Gerne denkt der Ortsverein an die Zeit zurück, in der 
das Dorfgemeinschaftshaus als Begegnungs- und 
Sportstätte genutzt wurde. Die Erinnerung an so 

manch rau-
schendes Fest und 
etliche sportliche 
Leistungen, die in 
diesen Mauern er-
bracht wurde, zau-
bern noch heute 
ein Lächeln auf 
die Gesichter de-
rer, die an den 
Festen Anteil hat-
ten. Auch hätte 
sich der Ortsver-
ein gefreut, wenn 
die nahtlose Über-

nahme des Dorfgemeinschaftshauses als Sportstätte 
durch den HTV geglückt wäre. Großes Verständnis hat der 
Ortsverein aber auch für den Bedarf der Gemeinde, die 
versucht Menschen in Not ein Dach über dem Kopf zu 
gewähren.
Dem Ortsverein bleibt, sich bei denen zu bedanken, die 
das Dorfgemeinschaftshaus genutzt und die dörfliche 
Gemeinschaft damit gestärkt haben. Außerdem wünscht 
der Ortsverein allen weiteren Betreibern ein gutes Ge-
lingen.

Christine Bruns
(Vorsitzende des Ortsvereins)

Ortsverein Hundsmühlen
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In eigener Sache...

Wiebke Weishaupt hatte die HuSpOZ in Schleswig auf 
dem „Holm“ sogar in ihrer Fahrradpacktasche. Sie (die 
Zeitung) erwies sich so widerstandsfähig, dass sie  vier 
Tage Regenwetter bei der Fahrradtour durch Schles-
wig-Holstein unbeschadet überstand.

Sehr interessierte Leser und Fans der HuSpOZ auf der Nordseeinsel Langeoog. Hille Claußen verbrachte dort die 
Weihnachtsferien mit ihren Töchtern Alina und Lisa, die eigens aus Kalifornien angereist war.

Bei der Auswertung und Analyse der letzten Aus-
gabe vom Herbst 2015 stellten die Vertreter des 
Sports fest, dass ihr Anteil in der HuSpOZ deut-
lich zurückgegangen war. Okay, Tennis nahm 
eine „Auszeit“ und es gab verstärkt Themen und 
Beiträge aus dem Ort. 
Diese aktuelle Ausgabe macht wieder einiges 
wett! Der Aufruf an alle Übungsgruppen des 
HTV hat gefruchtet. Toll, wieviele unterschied-
liche Gruppen im HTV aktiv sind. Darum sollten 
sich die Leser dieser HuSpOZ vielleicht sogar 
motiviert fühlen, einmal an dem ein- oder ande-
ren Training teilzunehmen. Denn: nichts ist schö-
ner als gemeinsam Sport zu treiben und zu erle-
ben. Kontaktpfl ege, Wettkampf und Sport im 
Verein sind doch viel komplexer als trockene 
Übungen an einem Fitness-Gerät.  
Der neue Wettbewerb „Hundsmühler SpOrtzei-
tung in aller Welt“ ist auch prima angekommen. 
Toll, dass sie sogar in Japan, Südafrika, Thailand,   
auf Malle und Langeoog aufmerksam gelesen 
wird...

Das Druckteam der HuSpOZ 
Manfred Ritter liest in der 
HuSpOZ in Mosselbay/
Südafrika und amüsiert 
sich köstlich...
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Manfred Ritter liest in der 
HuSpOZ in Mosselbay/
Südafrika und amüsiert 
sich köstlich...

http://www.kiju-praxis-ol.de
psych-prax-ol@email.de

Rosenallee 5                    Tel.: 0441 - 304 512 03
26203 Hundsmühlen

Anja Niemann
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin
(tiefenpsychologisch fundiert)
Systemische Familientherapeutin  

Psychotherapeutische Praxis für Kinder & Jugendliche

Eröff nung  am 01. April 2016
Das Angebot richtet sich an Selbstzahler, Privatpatienten und gesetzlich Versicherte (Kostenerstattungsverfahren)
Weitere Infos zur Kostenerstattung: http://www.lpk-rlp.de/fi leadmin/pdf-downloads//BPtK_Ratgeber_Kostenerstattung.pdf

Anja_Niemann.indd   1 19.02.2016   16:09:47

Flüchtlinge in Wardenburg: Zur 
aktuellen Situation (Stand: 10.03.2016)

Die Gemeinde Wardenburg hat über die Unter-
bringung von Flüchtlingen in diesem Jahr infor-
miert. Nachfolgend sind die wichtigsten Details 
für Hundsmühlen zusammengefasst:
Im Dezember 2015 hatte das Niedersächsische 
Ministerium für Inneres und Sport Kontingente 
für die Verteilung von Asylbewerberinnen und 
Asylbewerbern auf die Kommunen bis Ende 
März festgelegt. Der Verteilungszeitraum wurde 
bis zum 30. April  verlängert.
Von den 222 Personen, die bis Ende April auf-
zunehmen sind, wurden bereits 166 Personen 
(Stand 10.03.2016) zugewiesen. 56 Flüchtlinge 
sind noch aufzunehmen; pro Woche wären das 
bei diesem – jetzt längeren – Verteilungszeitraum 
durchschnittlich rund neun Personen.
Ende Januar 2016 lebten in der Gemeinde 192 
Flüchtlinge und Asylbewerber. Jetzt, Ende März, 

sollten voraussichtlich rund 320 Flüchtlinge und 
Asylbewerber in der Gemeinde leben.
Für die Unterbringung der Flüchtlinge stehen 
mittlerweile 29 angemietete Wohnungen zur Ver-
fügung, davon zwei gemeindeeigene. Drei der vier 
Dorfgemeinschaftshäuser sind belegt, u.a. auch in 
Hundsmühlen. Dieses DGH wird als Notunter-
kunft genutzt und hat 30 Plätze. Hier sind seit Mitte 
Januar Flüchtlinge untergebracht. In den übrigen zwei 
Dorfgemeinschaftshäusern sind bzw. werden Famili-
enverbände untergebracht. 
Die Gemeindeverwaltung hat erfreulicherweise noch 
einige Mietwohnungen in Aussicht. Unter der Voraus-
setzung, dass die vorgenannten Unterkünfte zur Ver-
fügung gestellt werden können bzw. die Mietverträge 
abgeschlossen sind, können die fehlenden Plätze für 
23 Personen bis zum 31. März geschaff en werden. 
Die Gemeinde muss auch künftig Plätze für die 
Unterbringung schaff en. Favorisiert wird nach wie 
vor die dezentrale Unterbringung in Mietwohnun-
gen. Gesucht wird deshalb weiterhin Wohnraum, 
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Mathias Hambörger     Apotheker e.K.

26203 Hundsmühlen      -     Telefon 0441/50 62 33 / Telefax 50 45 58
Hunoldstraße 62                   www.wittemoor-apotheke.de – info@wittemoor.de

Der HTV bedankt sich ganz herzlich beim Hundsmühler Apotheker 
Mathias Hambörger, der diese Ausgabe der Hundsmühler SpOrtzeitung 
mit einer Geldspende von 100 € unterstützt hat!!!

Susanne Waskönig
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Hunoldstraße 60  26203 Hundsmühlen
Telefon: 0441 - 36 16 39 99
www.hausarztpraxis-waskoenig.de

Sprechzeiten 
Mo - Freitag 8.00 -11.00 Uhr. Mo nachmittags 15.00 - 18.00 Uhr.  
Dienstag und Donnerstag nachmittags 15.00 - 17.00 Uhr.

Hausarztpraxis für Allgemeinmedizin
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das können auch Zimmer sein. Fragen zur Anmie-
tung durch die Gemeinde beantworten in der Ver-
waltung Andrea Biller (Tel.: 04407-73-145) und 
Sven Wiedenfeld (Tel.: 04407-73-131).
Sollten nicht mehr genügend Mietwohnungen für 
die Unterbringung der Flüchtlinge zur Verfügung 
stehen, muss die Erstellung von sogenannten 
Schlichtbauten geprüft werden.  Hierbei handelt 
es sich um Projekte des Landkreises gemeinsam 
mit der GSG Oldenburg. Bei den Schlichtbauten 
handelt es sich um Gebäude in Holzrahmenbau-
weise, die verputzt oder verklinkert werden 
können. Ein erstes Gespräch hat mit dem Land-
kreis und der GSG stattgefunden. Bei der Prüfung 
geeigneter Flächen achtet die Gemeinde auf die 
optische Einfügung in das Wohnumfeld und die 
mögliche Platzzahl.
Die Gemeinde wird bei der Unterbringung der 
Flüchtlinge unterstützt durch viele Ehrenamtli-

che. Die ehrenamtlichen Betreuer haben sich zu 
einem Austausch Ende Januar getroffen. Hier sind 
weitere regelmäßige Treffen geplant. Die Verwal-
tung wird über die Termine auf ihrer Internetseite 
unter „Aktuelles/Flüchtlinge in der Gemeinde 
Wardenburg“ informieren. 

Inzwischen gibt es für die Flüchtlinge viele ehren-
amtlich organisierte Angebote:
Die ehrenamtlich organisierte Nähwerkstatt für 
Flüchtlinge bei der Förderschule Oberlethe hat 
mittwochs in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr ge-
öffnet. Julia Meiners ist hier Ansprechpartnerin.
Die ehrenamtlich organisierte Fahrradwerkstatt, 
für die die Förderschule Oberlethe ebenfalls Räu-

me zur Verfügung stellt, ist donnerstags von 15.00 
bis 17.30 Uhr geöffnet. 

Die Sprachkurse vom DRK Ortsverein Warden-
burg finden freitags in der Zeit von 9.00 bis 11.00 
Uhr in der Kleiderkammer an der Oldenburger 
Straße statt. Ein weiterer Sprachkurs – mit Kin-
derbetreuung – wird vom Wardenburger Tennis-
club von 10 bis 12 Uhr im Clubhaus angeboten. 
Ansprechpartnerin ist beim Tennisclub Inka We-
ber. Auch im DGH Hundsmühlen gibt es ein eh-
renamtliches Lernangebot von Frau Henzler.
Die ehrenamtlich organisierten Sprachkurse er-
gänzen die Deutschkurse von der VHS bzw. die 
Einstiegskurse von der Bundesagentur für Ar-
beit. So können Flüchtlinge, die noch nicht den 
Deutschkurs oder den Einstiegskurs besuchen 
können, schon einmal erste Sprachkenntnisse er-
halten. Aber auch zum Auffrischen der gelernten 
Sprache kann das Angebot genutzt werden.
Ein neues ehrenamtliches Angebot für die Flücht-
linge ist eine Kinderbetreuung in der Kinder-
Gruppe im Gemeindehaus der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinde. Dienstags in der Zeit von 15.00 bis 
17.00 Uhr findet das Angebot im Gemeindehaus 
statt. Ansprechpartnerinnen sind Nadine Bacho 
und Linnea Noel.
 
Als weitere Unterstützung für Flüchtlinge ist eine 
Informationsbroschüre geplant. Hier haben Ehren-
amtliche Informationen und Angebote – auch die 
Freizeitangebote - zusammengefasst. Die Broschüre 
wird zur Zeit in mehreren Sprachen übersetzt.
Für den Deutschkurs von der VHS wurde zum ersten 
Mal für die Teilnehmer/-innen eine Beaufsichtigung 
ihrer Kinder organisiert. Schülerinnen und Schüler 
der IGS aus dem Kurs „Verantwortung übernehmen“ 
unterstützten mit Begleitung von Frau Dr. Pleitner 
die ehrenamtlichen Kräfte bei der Betreuung.

Ein Spielefest – Fest der Begegnungen - ist am 
28.08.2016 auf dem Sportgelände bei der IGS in 
Wardenburg geplant. Initiator ist der Präventionsrat 
in der Gemeinde Wardenburg. Ansprechpartnerin ist 
Kora Heißenberg.

(Quelle: PM der Gemeinde Wardenburg vom 18.02. 
und 10.03.2016)
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Hundsmühlen

Friseur
Doris Hülsebusch

Falkenweg 7
26203 Hundsmühlen

Tel.: 04 41 / 5 70 63 70

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch!

Das
Feuerwehrcafe

Das Feuerwehrcafe 

Di. Do. und Sa. 
für Sie auf dem 

Oldenburger Pferdemarkt.

0179 / 9404030

Dann brau dir dein Bier doch einfach selbst ...
Wir bieten alles für Selbermacher:
Minibrauanlagen ab 50 €
Hopfen, Hefe, Malz
große Auswahl an Bierkits für 10-20 Liter 
(z.B. Pils, Lager, Weizen, Bockbier, Cider 
und viele mehr)
einfach mit wenig Aufwand zu Hause das 
eigene Bier brauen
Bierbrauseminare

Abkühlung, gefällig?

Fragen und Beratung unter:
0152-52 84 37 18 | www.my-bier.de
Ihr Bierbrauspezialversand in Oldenburg - Kreyenbrück
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Hundsmühler Lauftreff

Möchtest du mit dem Laufen beginnen oder hast 
Lust, mit uns gemeinsam zu laufen ??????
Nach den Sommerferien startet ein Laufkurs für 
Anfänger. Wir starten mit kleinen Laufeinheiten , 
so dass wir am Ende ca. 5 km locker laufen kön-
nen.  Der Kurs richtet sich an wirkliche Anfänger, 
die jetzt mit dem Laufen starten möchten, sowie 
an Wiedereinsteiger, die nach einer langen Pause 
langsam wieder einsteigen möchten. Ziel ist es 
beim Oldenburg Marathon die Strecke von 5 km 
erfolgreich laufen zu können. Das Training wird 

wöchentlich an der Großraumsporthalle Diedrich-
Dannemann-Str. stattfinden.   Weitere Informatio-
nen findest du ab ca. Juni auf der Homepage des 
HVT unter http://www.hundsmuehlertv.de/

Stad(t)t-Land-Fluss
Hundsmühler-Lauffreunde beteiligen sich zum 
zweiten Mal an der Themenlaufserie.
Unterschiedliche Vereine aus Oldenburg und umzu 
treffen sich in den Wintermonaten zu gemeinsamen 
Läufen. Der jeweilige Verein plant die Strecken und 
sorgt für Kaffee und Kuchen, so daß auch nach den 
Läufen der gesellige Teil nicht zu kurz kommt. 
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TischtennisTischtennisabteilung des HTV weit 
über die Stadtgrenzen bekannt

HTV unter den Top 10 in Niedersachsen – 
Turnier lockt über 400 Aktive – Erste Jugend 
geht in Niedersachsenliga auf Punktjagd

Dass unser Verein eine gute und bekannte Größe des 
Tischtennis-Sports ist, sollte bereits bekannt sein. Jetzt 
kann sich der Hundsmühler TV aber auch zu den zehn 
größten Tischtennis-Abteilungen Niedersachsens, ge-
messen an der Anzahl der Mannschaften, zählen.
Laut dem Tischtennis-Verband Niedersachsen 
(TTVN) liegt der HTV mit 17 gemeldeten Mann-
schaften auf Platz 9 in Niedersachsen. Spitzenreiter 
ist der SV 28 Wissingen (Kreis Osnabrück-Land) mit 
25 Mannschaften. In Oldenburg und Umgebung sind 
wir sogar Spitze, da die meisten großen Vereine in der 
Region Hannover, Braunschweig oder Osnabrück lie-
gen. 
Unsere 17 Mannschaften unterteilen sich dabei auf 
neun Herrenmannschaften (Landesliga bis 4. Kreis-
klasse), drei Damenmannschaften (Landesliga bis Be-
zirksklasse), vier Jugendmannschaften (Niedersach-
senliga bis Kreisliga) sowie eine Schülermannschaft 
in der Kreisliga. 

Tischtennisturnier mit 411 Teilnehmern
Neben unseren zahlreichen Mannschaften ist 
vor allem unser Tischtennisturnier, das immer 
am zweiten Januar Wochenende stattfindet, das 
Aushängeschild unserer Abteilung. Am 09. und 
10. Januar fanden sich insgesamt 411 Spielerin-
nen und Spieler in Hundsmühlen zur 32. Auflage 
des Hundsmühler Tischtennisturniers ein. Dies 
ist zwar ein Rückgang im Vergleich zum Vor-
jahr (463 Teilnehmer), führte aber dafür, dass 
der Turnierablauf beschleunigt werden konnte. 
Die vielen freiwilligen Helfer der Tischtennisab-
teilung sorgten für einen professionellen Ablauf 
des internationalen Turniers an 27 Tischen in der 
Großraumsporthalle.
Jugend schlägt erfolgreich in der Niedersach-
senliga auf
Ein ganz wichtiger Baustein für den Erfolg der 
Tischtennisabteilung ist die Nachwuchsarbeit, 
aus der immer wieder Talente für die Abteilung 
hervorgehen. Ein gutes Beispiel dafür ist die 
1.Jugend, die den Aufstieg in die Niedersachsen-
liga geschafft hat. 

Bei bestem, sonnigen Wetter 
konnten wir am 28.02.2016 
ca. 140 Läufer bei der 
Großraumsporthalle an der 
Dietrich-Dannemann-Straße 
begrüßen. Diesmal konnten 
die Läufer  zwischen einer 
6km, 10km, 15km und 20km 
- Strecke wählen. Das Tempo 

variierte dabei zwischen 5:30 min/km und 6:30 
min/km. Erstmalig wurde diesmal auch eine Wal-
kingstrecke über 6 km angeboten. 

Unter Applaus wurden die einzelnen Gruppen auf 
die Strecke geschickt. Über den Querkanal ging es 
für die meisten weiter in Richtung Soldatenweg 
und Fürstendamm. Durch die Unterstützung vieler 
Helfer und Helferinnen konnten wir ein reichhal-
tiges Kuchenbüffet anbieten. Bei Tee und Kaffee 
klang dieser schöne Laufsonntag aus. 

Ein großes Dankeschön gilt allen Helfern und Un-
terstützern! Ohne Euch wäre dieses Treffen nicht 
möglich gewesen. DANKE!
 
Alle  Läufer, die bereits eine Stunde laufen kön-
nen, sind bei unseren wöchentlichen Lauftreffs 
herzlich willkommen. Wir treffen uns montags 
und mittwochs um 18:30 Uhr an der Ecke Post-
weg/Hunoldstr. (ehemals Raiba-Volksbank) und 
sonntags um 08:00 Uhr bei der Grundschule 
Hundsmühlen in der Rosenallee. 

besuchen wir auch Laufveranstaltungen in der Re-
gion. So nehmen wir u.a. im ersten Halbjahr 2016 
beim Ossiloop, Zehnmeilenlauf in Großenkneten, 
Halbmarathon in Hannover und beim Womans-
Run in Hamburg teil. Jeder so wie er mag und wie 
er Zeit hat. 

Andrea Kraudelt 
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Der HTV ist dabei kein Unbekannter in der Liga. 
Bereits 2009/2010 schaffte eine Jugendmannschaft 
den Sprung in die höchste Jugendklasse. 

Die aktuelle Mannschaft spielt gut mit in der 
Klasse und konnte schon wichtige Erfahrungen 
sammeln. Viel entscheidender als die Ergeb-

nisse sind jedoch die Erfahrungen, die 
die Spieler auf diesem hohen Niveau 
sammeln. Die junge Mannschaft, nur 
ein Spieler müsste vom Alter her Jugend 
spielen, hat noch großes Entwicklungs-
potenzial. Ersatzstellungen bei den Her-
renmannschaften und die Teilnahme am 
Erwachsenentraining ermöglichen den 
Jungs außerdem Erfahrungen außerhalb 
des Jugendbereichs. Herausragend für 
sein Alter spielt Justus Lechtenbörger, 
der mit seinen zehn Jahren eine positi-
ve Bilanz aufweisen kann. Es ist daher 
auch nicht überraschend, dass Justus zu 
den besten Spielern seiner Altersklasse 
gehört und im niedersächsischen Lan-
deskader steht. 

Julien Minnemann
Die 1. Jugend des HTV: (vlnr.) Thomas Norrenbrock, Arkadius 
Rüsing, Alexander Wreden, Justus Lechtenbörger, Rene Clauß 
und Trainer Marian Jobmann.
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(gegenwärtiger Planungsstand)
Termine 2016 für Veranstaltungen im Ort Hundsmühlen

25.-29.04.2016 Begehung „Unser Dorf  hat Zukunft“

28.-31.07.2016       HTV-Zeltlager  im Rahmen der Ferienpassaktion
       der Gemeinde Warenburg

21.08. 2016, ab 10:00 Uhr: Ortsfest am Dorfplatz bei Edeka

11. September Umzug zum Heimatfest in Littel

18. September Ernteumzug Achternmeer

01. Oktober Kramermarktsumzug
  
27.11.2016 um 15:00 Uhr Schautag beim Hundsmühler TV  
 Sporthalle Querkanal in Hundsmühlen

Minibrauanlagen ab 50 €• 
große• 

 Holz im & am Haus
Innenausbau - Türen - Holz im Garten

Bernd Wintermann
 - Holzbau -

Huntloser Str. 83, 26203 Wardenburg-Astrup
Tel. 04407-80 26 

Fax 04407-91 81 58

Mobil 0160-722 10 83

- Laminat 

- Parkett 

- Korkböden

- Zäune

- Carportbau

- Spielgeräte

Hilfe für Senioren
Wenn in kleinen Dingen

dir nichts  mehr wil l  gel ingen,
dann ist  Hilfe  nicht  mehr fern,

 denn Helfer helfen gern.

Seniorenservicebüro  „aktivA“ - Telefonnummer: 04407-73143
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Sabine Dilz feierte Jubiläum:
Die Hundsmühler SpOrtzeitung gratuliert

Walter Martens
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10 Jahre
Im Februar 2016 konnte Sabine Dilz ihr 10-
jähriges Jubiläum feiern. Und sie bedauere 
den Schritt in die Selbstständigkeit keine 
Sekunde, betonte sie anlässlich  des Besuchs 
der HuSpOZ-Redaktion in ihrer Konditorei.
Einzige Sorge bereitet der Umbau der Hu-
noldstraße, hier insbesondere die Parkraum-
situation vor ihrem Geschäft. 
Sie selbst hat ja bewiesen: „Wo ein Wille ist, 
ist auch ein Weg“. 
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Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Ortsvereins Hundsmühlen wurden diverse Vorstands-
posten neu besetzt. Unter anderem stand der Posten 
des stellvertretenden Vorsitzenden zur Disposition. 
Nach einer recht eindeutigen Wahl konnte dieser Auf-
gabenbereich mit Lutz Alefsen neu besetzt werden.
Lutz Alefsen (Foto) wohnt seit 2014 in Hundsmühlen 

am „Nordufer“. 
Die drei Kinder 
gehen demnächst 
in die Grundschu-
le und den Kin-
dergarten Tun-
geln. 
Berufl ich bildet er 
Sportlehrer in der 
Uni und im Studi-

enseminar aus. Er ist Vizepräsident des größten Sport-
verbandes in Niedersachsen (des Turner-Bundes), zu-
dem war er mehrere Jahre Fußballtrainer, Bundestrainer 
im Kanuverband und Vereinstrainer im Kanupolo, in 

mehreren Vereinen Vorsitzender oder 
Abteilungsleiter, zuletzt in der BOG 
in Berne, die das Ortsfest dort organi-
siert. Seine reichhaltigen Erfahrungen 
möchte er gerne durch seine Aufgaben im Ortsverein 
weitergeben und so das Gemeinschaftsleben in 
Hundsmühlen aktiv mitgestalten.

Auch für die weiteren off enen Posten fanden sich en-
gagierte Hundsmühler Bürger:
1. Schriftführerin: Ramona Dahms
2. Schriftführerin: Ellen Wieting
Kassenwart: Hubert Dahms
Beisitzer: Gerd Heinemann, Daniela Appelt und Ralf 
Hänsel (kommissarisch)

Dennoch freut sich der Ortsverein Hundsmühlen über 
weitere engagierte Bürger, denn für die Durchfüh-
rung der Veranstaltung werden noch immer Helfer 
benötigt.   
  Christine Bruns

Neuer Vorstand beim Ortsverein

Es rauschte durch den Pressewald:
Empörung bei einigen Ratsherren - Namensgebung der Straßen im Baugebiet „Maisfeld“ 

Der Ortsverein Hundsmühlen hatte sich auf Bitten 
der Gemeindeverwaltung zur Namensgebung der 
neuen Straßen auf dem Maisfeld  geäußert. Der Beb.-
Plan Nr. 85 hierfür ist zurzeit im Planungsstadium. 
Die Namensvorschläge fanden off ensichtlich nicht 
die Zustimmung aller Ratsherren. Ganz bewusst ver-
zichtete der OV auf Straßennamen von Komponis-
ten, Dichtern usw., die bundesweit vielfach verwen-
det werden, aber keinen örtlichen Bezug oder zur 
Straßengestaltung haben. Dabei wurden gängige 
Straßennamen wie „Maislabyrinth“, „Am Maisfeld“ 
oder „Geigenbogen“ vorgeschlagen, auch an Kom-
ponistennamen angelehnte, aber wenig eingängige 
wie „Trommelwirbel“ oder „Flötentöne“. 
Den Vorschlägen lag das Wissen um einen älteren 
Ratsbeschluss zugrunde, nach dem nicht mehr die 
Namen der früheren Hof- und Grundbesitzer akzep-
tiert werden. Im Baugebiet „Hermann-Meyer-Str.“ 

hatte sich der OV jedoch gegen die Überzeugung der 
Gemeinde durchsetzen können und die alten histori-
schen Familiennamen wurden gewählt.  
Nachdem die Gemeinde auf Vorschlag des Tiefbau-
ausschusses die Planstraßen mit Namen von Kom-
ponisten belegen wollte, konnte der Hundsmühler 
Ratsherr Enno Kuhlmann das politische Gehör dafür 
gewinnen, zwei Straßen mit den ehemaligen Eigen-
tümern und Landwirten aus den Familien „Brand“ 
(jetzt noch wohnhaft  in Hundsmühlen) zu benen-
nen. Die Straßen sollen die Namen „Heinrich-Brand-
Straße“ und „Friedrich-Brand-Straße“ erhalten.
Der Ortsverein ist erfreut über diesen Beschlussvor-
schlag und hoff t, dass er auch im Verwaltungsaus-
schuss und im Rat eine Mehrheit erhält. 

Für den Ortsverein
Winfried Koslowski

Es rauschte durch den Pressewald:
Empörung bei einigen Ratsherren - Namensgebung der Straßen im Baugebiet „Maisfeld“ 
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wie „Trommelwirbel“ oder „Flötentöne“. 
Den Vorschlägen lag das Wissen um einen älteren 
Ratsbeschluss zugrunde, nach dem nicht mehr die 
Namen der früheren Hof- und Grundbesitzer akzep-
tiert werden. Im Baugebiet „Hermann-Meyer-Str.“ 

hatte sich der OV jedoch gegen die Überzeugung der 
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Nachdem die Gemeinde auf Vorschlag des Tiefbau-
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ponisten belegen wollte, konnte der Hundsmühler 
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gewinnen, zwei Straßen mit den ehemaligen Eigen-
tümern und Landwirten aus den Familien „Brand“ 
(jetzt noch wohnhaft  in Hundsmühlen) zu benen-
nen. Die Straßen sollen die Namen „Heinrich-Brand-
Straße“ und „Friedrich-Brand-Straße“ erhalten.
Der Ortsverein ist erfreut über diesen Beschlussvor-
schlag und hoff t, dass er auch im Verwaltungsaus-
schuss und im Rat eine Mehrheit erhält. 

Für den Ortsverein
Winfried Koslowski
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Jazztänzerinnen des HTV erfolgreich 
beim Dance-Contest
„Mobilé“  zum dritten Mal auf Platz 1 – „Tanz-
klar“ erstmals mit Erfolg dabei.

Doppelten Grund zur Freude hatten die Jazztänze-
rinnen und –tänzer des Hundsmühler Turnvereins 
während des Dance-Contestes, der am 5. und 6. 
März in Oldenburg stattfand. Die Choreographien 
der Teams „Tanzklar“ und „Mobilé“  kamen bei 
der Jury sehr gut an. 

Mit einem Mix aus „frisch, flink, fröhlich“ tanz-
ten sich zum dritten Mal in Folge die achtjährigen 
Mädchen von „Mobilé“ (Foto oben) in der Sparte 
Jazztanz an die Spitze. Und mit Platz 1 wurde da-
mit erneut eine anspruchsvolle Choreographie von 

Trainerin Conny Burkert und Co-Trainerin Ce-
line Burkert gewürdigt. Den spielerischen Titel  
„rote Clownsnasen“ setzten die zwölf Mädchen 
so überzeugend um, dass die Jury die Leistung 
mit 17,5 Punkten würdigte. 
Erstmalig dabei waren die Jazztänzerinnen und 
–tänzer ,,Tanzklar“ unter Leitung von Karina 
Harksen. Die Mädchen und Jungen sind zwi-
schen vier und sechs Jahren alt – und mussten 

daher in der Gruppe der 6-9-Jährigen beim 
Dance Contest antreten. Eine Herausforderung 
für die ,,Jüngsten“, die ihren ersten Auftritt  vor 
so vielen Zuschauern jedoch mit Bravour meis-
terten. Die Choreographie „Go Wild! Mission 

Jazztanz
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The Rope-Skipping-Group: mittwochs 16:45-17:45 Halle Rosenallee mit Birthe Schöning
Hinten von links: Janne Schöning, Maddie Flom-Staab, Teresa Junghans, Jette Hermes, Katharina Schlicht-
ing, Henrike Janßen, Annika Giebel, Katharina Fischer, Lena Schliep. Mitte von liinks: Birthe Schöning, Lina 
Schöning, Pia Gnerlich, Henrike Schmiesing, Mia Hechler, Jule Schliep, Marla Badge, Mika Schlütz  Vorne: 
Fabienne Kaufmann, Emma Wulf . Es fehlen: Lena- Marie Ammann, Lotte Isernhinke, Lucca Oeltjebruns, Stina 
Plötner, Nele Ramke und Julia Weingärtner

Wildnis: der Gepard“ begeisterte die Jury so, 
dass die kleinen Hundsmühler auf Platz 4 lande-
ten! Ein gelungener und beachtlicher Einstieg, 
denn „die Choreographie erforderte ein nicht un-
erhebliches Maß an Disziplin und Konzentration“, 

so Trainerin Karina Harksen. 

Insgesamt beteiligten sich 125 
Gruppen aus 44 Vereinen am dies-
jährigen  Dance Contest in Olden-
burg in der Sporthalle an der Haa-
reneschstraße.  Die Hundsmühler 
Tänzerinnen und –tänzer starteten 
am 6. März. Vormittags traten da 
die Teams aus den Sparten ,,Freie 
Tanzgestaltung“  und ,,Jazztanz“ 
gegeneinander an. Insgesamt waren 
an diesem Vormittag 33 Gruppen 
vertreten.
Bereits zum 13. Mal fand der Ol-
denburger Dance-Contest statt. 

Die Teilnehmer waren aus der ganzen Region 
Weser-Ems angereist, um ihr Können unter Be-
weis zu stellen. 

Andrea Jark
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Bücher für den Deichverkauf 
gesucht
Brunke Wilken (Organisator der Deich-Ver-Brunke Wilken (Organisator der Deich-Ver-
kaufs-Bücherei) weist darauf hin, dass er kaufs-Bücherei) weist darauf hin, dass er 
gerne alte oder auch neuere Bücher für den 
Verkauf auf dem Huntedeich im laufenden Verkauf auf dem Huntedeich im laufenden 
Jahr jederzeit entgegen nimmt.Jahr jederzeit entgegen nimmt.
Hier die Rufnummer von Brunke Wilken: Hier die Rufnummer von Brunke Wilken: 
0441-50 26 19

htt p://hundsmuehlerkunstf reunde.
blogspot.com.es/p/blog-page.html

Bitte VORMERKEN:

ORTSFEST 2016 
ist am 21.08. 

ab 10 Uhr
auf dem Hundsmühler 
Dorfplatz bei Edeka
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Am Sonntag, 7. Februar 2016 waren 
die „Narren“ los: der HTV hatte seine 
alljährliche Karnevalsfeier für Kinder 
ausgerichtet. Es wurde ausgiebig ge-
turnt, getanzt und gefeiert. 
In diesem Jahr war das Highlight eine 
fetzige Kinderdisco. Das Orga-Team 
hatte sich außerdem viele verschiedene 

Sehr gut besuchter Kinderkarneval Karneval



Seite 22

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 36 -  Frühling/Sommer 2016

Fleischerei

GNERLICH

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Partyservice

Der heiße Suppentopf

0441 / 50 22 68
Hunoldstr. 107 / 26203 Hundsmühlen

www.fleischerei-gnerlich.de

Aktionen für die kleinen und größeren Kinder 
einfallen lassen. 
Mit phantasievollen Kostümen und vielfälti-
gen Aktionen hatte der HTV erneut den Nerv 
der Besucher getroffen.
Eine Vielfalt an gespendeten Kuchen, Würst-
chen und Getränke erwartete die Gäste am 
Büffet. Die Halle durfte nur mit Turnschuhen 
oder auf Socken betreten werden. 
Der HTV schätzt die Teilnehmerzahl auf 289, 
eine enorme Beteiligung.



Seite 23

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 36 -  Frühling/Sommer 2016

Sie suchen etwas Besonderes ?
Sehen Sie sich bei uns um !

Wein & Sekt, direkt vom Winzer; Essig & Öl;
Hochprozentiges an der Abfüllbar

Feinkost & Präsente
Regelmäßig wechselnde Ausstellungen

Montags 15 – 18.00 Uhr
Di.-Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 15 – 18.00 Uhr

Samstags 9.45 – 13.00 Uhr

Raiffeisenbank 
Oldenburg eG

Jeder Mensch hat etwas,
das ihn antreibt.

Unsere  
aktuellen  
Öffnungszeiten:  
Immer – Überall.

Wir machen den Weg frei. 

raiba-oldenburg.de 
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Wir haben Bücher und Hörbücher für alle Altersgruppen. Für 
Kinder steht eine Auswahl an Spielen und DVDs bereit. Neu 
ist die Zeitschriftenausleihe. Alle Ausleihen sind kostenfrei!
Wir halten Kontakt zu unseren Lesern und lernen so immer 
neue „große“ und „kleine“ Hundsmühler kennen. Das lieben 
wir an dieser Arbeit!

Die Hundsmühler Bücherei
in der Matthäus-Kirche

Öffnungszeiten:
dienstags   von 16:00 - 18:00 Uhr sonntags    von 11:45 - 12:30 Uhr
donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr  nach dem Vormittags-Gottesdienst  
In den Übergangsferien gibt es eine reduzierte Ausleihzeit

26203 Hundsmühlen, Nordkamp 1, Telefon: 0441 - 50 79 26

Engagieren Sie sich mit uns für das  
„Leseangebot vor Ihrer Haustür“!

Klingenbergplatz • 26133 Oldenburg • Tel. 0441 / 4
 39 98

Ihre Expertinnen 
für Damen- und 

Kinderschuhe
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Geheimtipp für Neueinsteiger beim HTV: Konditionstraining am Donnerstag von 18:30 bis 19:30 
Uhr in der Turnhalle Rosenallee unter Anleitung von Sieglinde Krone (Foto untere Reihe 3. v.l.)

Training beim HTV für die Kondition

Walkingtreff Halle Rosenallee:
mittwochs und freitags 17 Uhr

Ansprechpartnerin: Maike Hoffmann
Telefon: 04407 – 5654
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Michael Lüpcke GmbH

Entsorgungsfachbetrieb für Privat und Gewerbe
Diedrich Dannemann-Str. 35

Tel. 04 41 / 50 75 61
www.container-luepcke.de

Seit 20 Jahren sind wir für Sie da!

Mit geschultem Können und guten 
Schnitten den Zeitgeist erkennen und 
umsetzen. Ob Untercut oder Strähnen-
techniken, Brautfrisur oder Perücken-
beratung. 
Wir möchten unseren Kunden ein tolles 
Friseurerlebnisse mit qualifizierter Bera-
tung in Wohlfühlatmosphäre bieten und 

legen viel Wert auf ein harmonisches 
Miteinander. Überzeugen Sie sich selbst.
Natürlich möchten wir uns besonders bei 
unseren Kunden mit tollen Angeboten 
und kleinen Überraschungen in der Jubi-
läumswoche vom 2.04.-09.04 bedanken. 

Wir freuen uns auf Sie.
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Neu beim HTVIn Bewegung kommen, in Bewegung bleiben

Vom 13.04. - 15.06.16 bietet der HTV einen Kurs 
mit dem Titel: „In Bewegung kommen, in Bewe-
gung bleiben“ unter der Kursleitung von Regine 
Hohmann-Model an.

Dieser Kurs ist 
auf 10 Übungsein-
heiten (bis zu den 
Sommerferien) 
festgelegt und fin-
det mittwochs vor-
mittags um 10:30 
Uhr für eine Stun-
de statt. 

Wir sind für 
Sie vor Ort und 
informieren Sie gern.

Versicherungen & Finanzierungen
Team Sven Müller
Friedrich-Koopmann-Str. 21
26203 Hundsmühlen
Tel 0441 507750

Auch in diesen Fällen:

Immobilienfi nanzierung

Kraftfahrtversicherung

Gewerbe-Sachversicherung

1411997225461_highResRip_haz_teamschw_51_1_2_15.indd   1 29.09.2014   15:48:14

Er richtet sich an  alle, die sich bewegen 
wollen, ohne sich einer bestimmten Sport-
art zuzuwenden. 
Die Übungsstunden sollen, je nach Wetter-
lage, in der Halle oder draußen stattfinden. 
Es wird ein Rahmenkonzept erarbeitet, in 

dem sich die Teilnehmer mit Wünschen einbrin-
gen können und sollen.
Das Bewegungsangebot beinhaltet jegliche 
Art von gymnastischen Übungen mit und ohne 
Handgeräten, kleine Fahrradtouren, (Nordic)
Walken, evtl. Drums, Badminton.

Interessierte melden sich  entweder bei Regine 
Hohmann-Model unter Telefon 0441- 50 61 18 
oder in der Geschäftsstelle des HTV bei
Sieglinde Krone unter Telefon 0441 – 50 50 936

Folgende Kosten entstehen:
Für Nichtmitglieder insgesamt 40 €
HTV Mitglieder ist er kostenfrei  

Regine Hohmann-Model
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Weiterentwicklung des Bebau-
ungsplans Nr. 85 in Hundsmüh-
len (Maisfeld)
Der Rat der Gemeinde Wardenburg hat in sei-
ner letzten Sitzung vom 25.2.2016 beschlos-
sen, die ursprünglich beschlossene abschnitts-
weise und zeitversetzte Bebauung teilweise zu 
verändern. 

Nunmehr ist geplant, die Er-
richtung der direkt entlang der 
Diedrich-Dannemann-Str. ein-
geplanten Mehrfamilienhäuser 
vorzuziehen und im ersten 
Bauabschnitt zu bebauen. Das 
umfasste Gebiet ist in zwei An-
lagen der Ratsvorlage darge-
stellt. 

Die Arbeitsgruppe „Ortsent-
wicklung“ im Ortsverein hat 
sich nicht gegen die vorgezo-
genen Bebauung mit den Mehr-
familienhäusern ausgesprochen. 
Er war allerdings erstaunt darü-
ber, dass diese Änderung ohne die grundsätz-
lich vorgeschriebene vorherige Beteiligung des 
öffentlich tagenden Planungsausschusses er-
folgte, sondern direkt vom nicht öffentlich ta-

genden Verwaltungsausschuss. Der Rat schloss 
sich dessen Beschlussvorschlag an. Ein Sach-
grund hat aus Sicht der Arbeitsgruppe diese Eile 
und das Ausschließen der Öffentlichkeit jeden-
falls nicht gerechtfertigt.

Allerdings stellte die Arbeitsgruppe beim spä-
teren Auswerten der Ratsvorlage fest, dass der 

Tagesordnungspunkt „Ausnahme von den Fest-
legungen des Bebauungsplans 85“ (Maisfeld) 
nicht nur den vorgezogenen Baubeginn erfasste, 
sondern ebenfalls die Festlegung des Baustils 
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und die Ausgestaltung der einheitlichen Bau-
körper einschließlich deren räumliche Gestal-
tung (Anlagen 2 – 4 der Ratsvorlage). 

Die dem Rat zur Beschlussfassung vorgelegten 
„Beispielfotos“ (siehe Foto links) stellen die 
Riegelbebauung dar, die im Vorfeld von Bür-
gern und von der Arbeitsgruppe als zu kompakt, 
nicht ortsspezifisch und – bezogen auf das Stra-
ßenbild – als zu erdrückend abgelehnt worden 
war. Ein zuvor akzeptierter Alternativvorschlag 
der Arbeitsgruppe, der eine aufgelockerte Be-
bauung vorsah, war damit vom Tisch. 

Zudem stellte die Gemeindeverwaltung in der 
Beschlussvorlage lapidar fest, dass diese 
Mehrfamilienhäuser, deren Errichtung insbe-
sondere für die Hundsmühler Senioren sinn-
voll schien und gerade deswegen vom Orts-
verein unterstützt worden war, „auf Grund des 
Fehlens von Aufzügen nicht uneingeschränkt 
seniorengeeignet“ sind.
Unter Berücksichtigung dieses Sachverhaltes 
ergibt auch die fehlende Beteiligung des Pla-
nungsausschusses - und somit der Öffentlich-
keit – wieder ihren Sinn. 

Winfried Koslowski 

Interview mit Abdul Rahman Ha-
mid (aus Afghanistan, 24 Jahre alt)

HuSpoZ: Wo genau aus Afghanistan kommst du 
her?
Ich komme aus der afghanischen Hauptstadt, 
Kabul.
HuSpoZ: Wieso kannst du so gut deutsch spre-
chen?
Als ich Schüler war, wollte ich keine Zeit ver-
geuden. Ich versuchte immer etwas Neues zu 
lernen. Ich habe Deutsch gelernt, weil ich ein 
Interesse an dieser Sprache gefunden habe.
HuSpoZ: Was hast du dort beruflich gemacht?
Nach der Schulzeit habe ich eine kurze Aus-
bildung bei der Polizei absolviert, anschlie-
ßend habe ich beim Militär gedient.
HuSpoZ: Warum bist du von dort weggegangen/
geflohen?
Ich bin geflohen, weil mein Leben in Gefahr 
war.
HuSpoZ: Auf welchen Wegen und mit welchen 
Verkehrsmitteln bist du nach Deutschland ge-
kommen?
Mit motorisierten Fahrzeugen war ich vor al-
lem im Iran auf schlechten Straßen unterwegs 
– es war sehr gefährlich. In der Türkei ange-
kommen bin ich an der Westküste in ein Boot 
für 60 Personen eingestiegen. Die Überfahrt 
zur Insel Lesbos war sehr gefährlich. Ich hatte 
kaum noch Hoffnung zu überleben.   

HuSpoZ: Wie lange wohnst du schon im Hunds-
mühler Dorfgemeinschaftshaus?
Seit dem 2. Februar lebe ich im Hundsmühler 
Dorfgemeinschaftshaus.
HuSpoZ: Wie gefällt es dir dort? 
Mir gefällt es hier gut. 
Leute mit warmen Her-
zen kommen zu uns und 
kümmern sich sehr gut 
ums uns, besonders die 
Ehrenamtlichen.
HuSpoZ: Hast du schon 
einen Asylantrag ge-
stellt?
Ich bin als Asylsuchen-
der registriert. Die formelle Antragstellung 
steht noch aus.
HuSpoZ: Hast du Hobbies?
Ich spiele gerne Fußball und lese gerne und 
viel.
HuSpoZ: Willst du in Hundsmühlen bleiben?
Ja sicher. Aber ich würde, wenn ich hier 
ausziehen werde, auch woanders hinziehen. 
Hauptsache ist, dass ich ein Leben ohne Kon-
flikte, Streit und Angst führen kann.
HuSpoZ: Welche Perspektiven (u.a. beruflicher 
Art) siehst du hier?
Ich möchte gerne Medizin studieren, um dann 
denjenigen, die in Not sind, unbedingt kosten-
los zu helfen.

Das Interview führte Wilfried Schnitker
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Jeden Samstag von 8.00 - 13.00 Uhr
am Dorfgemeinschaftshaus Hundsmühlen

HUNDSMÜHLER
ARKTM

Sechs Marktstände bieten ein vielseitiges 
Angebot an Gemüse (auch Bio), Kartof-
feln, Obst, Käse, Honig, Milch, Eier, 
Brot, Kuchen und Fisch. Ein großer 
Blumen- und Pfl anzenstand rundet das 
Angebot ab.

TERMINE 2016:

  10.09. Herbstfest

  10.12. Nikolausfest
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HUNDSMÜHLER
ARKTM

Die „Hundsbouler“ aus Hunds-
mühlen waren 2015 der „Aktivpos-
ten“ auf dem Bouleplatz vom Gast-
hof Dahms in Littel.  Wie hier Else 
Kempermann den jungen Littelern 
die richtige Wurftechnik beibrachte, 
war schon vorbildlich. 
Die „Hundsbouler“ sind dieses Jahr 
auch wieder dabei und beleben den 
Platz von 11 - 17 Uhr. Interessierte 
können gerne mitspielen. Kugeln ste-
hen zur Verfügung.
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Fragen Sie uns nach einem unverbindlichen Angebot!
Jens Weszkalnys Garten- und Landschaftsbau
www.jw-galabau.de

Tel: 04407-7180964 oder 0173-6355407

Der nächste Sommer kommt bestimmt...... Genießen Sie die 
Kunst des Schattens mit Ihrem individuellen Sonnensegel! 
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Die Nachhilfeschule

Hunoldstraße 96      26203 Hundsmühlen
0441 - 684 11 18

www.lernkreisplus.de    info@lernkreisplus.de
Mühlengrund 21        26215 Metjendorf
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voll pflegt, das angren-
zende Straßenbeet reinigt, 
stark verschmutzte Stra-
ßenschilder oder Sitzbän-
ke reinigt. 

Die Begehung der Bewer-
tungskommission findet in 
der Woche vom 25.-29. 
April statt. Der Ortsverein 
vertraut darauf, dass den 
Hundsmühlern eine schö-
ne Umgebung wichtig ist 
und freut sich über jeden 
Einwohner, der seinen 
Teil dazu beitragen kann.

Christine Bruns

„Unser Dorf hat Zukunft“ – Hundsmühlen hat Zukunft Zum Ort

„Unser Dorf hat Zukunft“ (bis 1997 „Unser 
Dorf soll schöner werden“) ist ein Bundeswett-
bewerb, der seit 1961 in fast allen Bundeslän-
dern Deutschlands durchgeführt wird.

Kommissionen mit Vertretern verschiedener In-
stitutionen bereisen das Land und begutachten 
die angemeldeten Dörfer. Der Ort bereitet eine 
Führung und eine Präsentation vor. Ein sehr 
wichtiger Punkt ist das Engagement der Be-
völkerung, z. B. durch Vorführungen ortsansäs-
siger Vereine. Jeder Einwohner Hundsmühlens 
kann dazu beitragen, dass Hundsmühlen auch in 

diesem Jahr wie-
der zu den Ge-
winnern zählt, 
indem er z.B. 
sein Grundstück 
besonders liebe-

Der Winter 2015/16 war von einem sehr milden Spätherbst und insbesondere ungewöhnlich warmen Dezember 
geprägt. Dennoch gab es am 22. Januar einen wunderbaren echten Wintertag mit herrlichem Rauhreiff an allen 
Gewächsen mit „paradiesischen Verhältnissen“ auch an unserer Hunte in Hundsmühlen.
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Im November 2015 war der FRF wieder einmal 
in Hundsmühlen zu Gast. Diesmal um mit dem 
Hundsmühler Country-Musiker Jürgen Maier ei-
nen Werbeclip für seine neue CD „Geht nicht 
gibt’s nicht“ zu drehen. 
Dies fand auf dem Gelände der Hundsmühler Beton-
zentrale am Küstenkanal statt. Bei diesem Kurzfilm, 
der auf FRF im Dezember/Januar 150-mal gesendet 
wurde, hat die Firma Gerd Mohrmann freundlicher-
weise einen ihrer Betonmischer zur Verfügung ge-
stellt, mit dem Jürgen Maier für den Clip auch einige 
Runden drehen durfte. Das machte allen Beteiligten 
viel Spaß.
Das FRF-Team hatte diesen Auftrag gleich verbun-
den mit der Aufnahme und Sendung eines Kurz-
portraits. Hundsmühlen, vor allem von einer der 
schönsten Seiten des Ortes: der Lage an der 

Hunte. Dort wurden gleich mehrere Passanten in-
terviewt. 
Dazu gehörte (natürlich zufällig) auch Jürgen 
Maier. Der Reporter Philip Sempell kommentierte  
den Beitrag zum Schluss mit dem Hinweis auf den 
„Geheimtipp Hundsmühlen“.   
    HR

Der Friesische Rundfunk (FRF) war in Hundsmühlen

Eva-Maria Klaaßens blickt auf Mallorca in der Bucht von Canyamel in die Hundsmühler SpOrtzeitung, obwohl es 
nur 15° C zeigt. Aber das zeigt, dass Leser der HuSpOZ „hart im Nehmen sind“, meint Fotograf  Erich Klaaßens.

„Bin mit meinem Boot in Phuket/
Thailand und vertreibe mir die 
Zeit mit der neuen Hundsmühler 
SpOrtzeitung. Grüße von Hilke 
und Stefan Schwenk“. Diese 
Nachricht erhielt der Redakteur 
soeben über WhatsApp...

Hundsmühler SpOrt-
zeitung weltweit...
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Griechisches Spezialitätenrestaurant & Steakhaus

HELLAS

Postweg 17 • 26203 Hundsmühlen • Telefon: 04 41 - 93 31 882

Öffnungszeiten
Di -Sa 17.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und 12.00 - 14.30 Uhr
Feiertage 17.00 - 23.30 Uhr

Montag Ruhetag

Ari Kalaitzis & Annemie Niemeyer 
heißen Sie herzlich willkommen! 

Sie verfügen über 38 Jahre 
Erfahrung in der Gastronomie u.a. 

im früheren „KAVALA“  in Wardenburg.
Das Restaurant HELLAS bietet 
eine gute Atmosphäre mit großer 

Gastfreundlichkeit. 
Die leckeren Gerichte und Speisen
werden von Ari mit Liebe & Herz 

zubereitet!

Endlich TANZKLAR !

Nun war es endlich soweit! 
Die neue Kindergruppe „TANZ-
KLAR“ im Alter von 4-6 Jahren 
hatte ihren großen Auftritt am 
06.03.2016. 
Der alljährliche Dance Contest 
fand beim OTB in Oldenburg 
statt. 
Die Gruppe vertanzte das Thema: 
Go wild! Mission Wildnis. Der 
Gepard.  (siehe S. 18)
Ich wünsche den kleinen Tänzern 
weiterhin viel Erfolg und Spaß!

(Training ist immer mittwochs von 15:30-16:30 Uhr im Gymnastikraum Querkanal)
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Powerfitness dienstags 17:30 -18:30 Uhr GRQ

Hierbei geht es um Kraft-und Ausdauertraining mit Power für Männer und Frauen, für Anfänger 
und Fortgeschrittene in jedem Alter!  Dieser Kurs führt zu einer intensiven Kräftigung der wichtigs-
ten Muskelgruppen. Zu motivierender Musik werden schnell erlernbare Kombinationen am Step mit 
Kurzhanteln durchgeführt und im Anschluss werden Bauch, Beine, Po und Rücken mit verschiedenen 
Fitnessgeräten trainiert.  Unser Kurs besteht schon seit mehreren Jahren - und wir freuen uns immer 
über neue Teilnehmer!  Bei Rückfragen stehe ich als Übungsleiterin, Julia Hermsmeyer, gerne zur 
Verfügung! Telefonnummer: 0170/ 4842699. 

Die Tagespflegeeinrichtung an der Hunoldstraße 
ist seit über einem Jahr in Hundsmühlen aktiv 
und betreut ältere Mitmenschen liebevoll von 8 
- 17 Uhr täglich. 
Am 3. März gab der Hundsmühler Country-Mu-

siker Jürgen Maier dort zur Freude der Betreibe-
rinnen der Tagespflege Gebriele Klingemann und 
Kathrin Kroppach ein kleines Gratis-Konzert. 
Jürgen Maier startete mit dem Hit „Durham 
Town“ des legendären Roger Whittaker, der im 

März 2016 80 Jahre alt wurde. 
Es folgten eine Reihe von be-
kannten (Country-) Songs in 
englischer und deutscher Spra-
che. Letztere fanden bei den 
betagten Zuhörern besonderen 
Zuspruch.
Die Hundsmühler SpOrtzeitung 
fand das Engagement „Count-
ry-Maiers“ sehr vorbildlich und 
wiederholenswert!

 HR

Countrymusik für Hundsmühler Senioren
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,,Sie und Er“: 
Seniorengymnastik im HTV

Immer wieder mit Freude, Eifer und Fleiß für 
Beweglichkeit an Körper und Geist sind wir je-
den Dienstag von 18:00 bis 19:00 Uhr in der 
Halle Rosenallee mit erstaunlich konstant hoher 
Teilnehmeranzahl für unsere Gesundheit und 
unserWohlbefi nden aktiv. Mit Sportlern auch 
aus Wardenburg, Tungeln und Eversten.
Dabei kommen andere Aktivitäten nicht zu kurz. So 
hatten wir am letzten Freitag im Dezember unsere 
jährliche Weihnachtsfeier im Oberlether-Krug, die 
von Christa und Herbert Wolf hervorragend organi-
siert und durchgeführt wurde.
Der Zusammenhalt in der Gymnastikgruppe ist au-
ßergewöhnlich gut. Jeder hilft jedem, es gibt An-
sporn, Hilfe, Aufmunterung, Beistand und Trost.
Trotzdem haben wir ein grundsätzliches Alters-
problem, das die Gruppenstärke doch schwächt. 
Wir freuen uns über Verstärkung! in letzter Zeit 
konnten wir ,,Zufl uss“ verzeichnen. ,,Fluss“ - 
spanisch „R I O“ !
„R I O“: das sind unsere Neuzugänge Rolf, In-
grid und Olaf. Sie wurden freudig empfangen 
und sofort in die Gruppe integriert. Wir hoff en 
dass sie Spaß haben und gerne mit uns zusam-
men auf Dauer weitermachen.

Alle Interessierten, auch aus größerem Umfeld 
wie Stadt und Gemeinde, sind herzlich eingela-
den, um in der Seniorengymnastikgruppe für 
ihren Körper und Geist etwas Gutes bei Spaß, 
Spiel und Freude zu tun!
Erste Schwierigkeiten werden schnell überwun-
den, man wird selbstbewusster!
Einfach zum Sport, Dienstag um 18:00 Uhr, 
Sporthalle Rosenallee erscheinen!

Am 28.Mai fi ndet unsere Spargelradtour statt. Alle 
freuen sich darauf. Wieder gibt es ein nettes Zu-
sammensein mit leichter sportlicher Betätigung 
und sicher viel Spaß und Freude bei gutem Essen 
und Geselligkeit. Für die Nichtradler gibt es sicher 
wieder Mitfahrgelegenheit bei Sportfreunden.

Johann Klockgether

...

 frühstücken
 
 hausgebackene Kuchen, Eis, Kaffee- und 
 Teespezialitäten genießen
 
 Ihr ganz persönliches Fest in unserem 
 historischen Saal feiern
 
 bei KuLi – Kultur in Littel unterhaltsame   
 Stunden verbringen

 auf der Gartenterrasse einen zünftigen   
 Grillabend veranstalten

 Boule spielen

 übernachten in Gästezimmern und unserer
 Ferienwohnung

 

 Garreler Str. 139
 Wardenburg – Littel

 Tel. 04407/357 oder 6472
 info@gasthof-dahms.de
 www.gasthof-dahms.de
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HTV - ZELTLAGER
28.-31.07.2016
HTV - ZELTLAGERHTV - ZELTLAGER

 Grundschule
 Hundsmühlen
 Für Kinder von 
 7 bis 13 Jahren
 Anmeldung 
 über Ferienpass
 Beginn am 28.07. 
 ab 15 Uhr

Wie immer gibt es Spiel und Spaß 
zum Ferienende mit Schwimmen, Nachtwanderung, 
Basteln, Lagerfeuer, Stockbrotbacken, Sport, Spielen 
und einer fetzigen Disco. 
Als Neuheit gibt es diesmal eine QR- Code- Rallye 

Eine Kooperation zwischen dem
THW Wardenburg, der Gemeinde Wardenburg 
und dem Hundsmühler TV

Zeltlager.indd   1 05.03.2016   16:54:46
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Physikalische Therapie
Bewegungsbad

Krankengymnastik / Man. Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Reflexzonenbehandlung
Infrarot-Großraumkabine

Hunoldstraße 111a  -  26203 Hundsmühlen  -  Tel. 0441 50 51 91   -   Fax 0441 2 17 78 44

Hunoldstraße 111a 
26203 Hundsmühlen

CORNELIA BERNER-ROHR

Fußpflegepraxis

0441 2334214
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Sommerhalbjahr 2016 (1)

Gruppe Tag Zeit Ort Übungsleitung
Aerobic/Fitness/Gymnastik
Frauen MO 19:00-20:00 GRQ Steffi Becker
Gymnastik MO 20:00-21:00 GRQ Sieglinde Krone
Zumba MO 18:30-19:30 SHM Britta Unfried
Power Fitness, gemischt DI 17:30-18:30 GRQ Julia Hermsmeyer
Pezzi Drums, jeden 1. DI mtl. DI 20:30-21:30 GRQ Hartmut Ritter
Frauen MI 09:15-10:15 GRQ Regine H.-Model
Bauch, Beine, Po, Arme MI 20:00-21:00 GRQ Sieglinde Krone
Gymnastik nach Pilates DO 10:00-11:00 GRQ Sieglinde Krone
Konditionstraining DO 18:30-19:30 THR Sieglinde Krone
Badminton
Anfänger (Kinder/Jugend) MO 17:00-18:00 THR Clemens Franzmann
Fortgeschr. (Jugend) MO 18:00-19:30 THR Rainer Stahl/C.Franzmann
Erwachsene MO 19:30-21:00 THR Rainer Stahl/C.Franzmann
Erwachsene MI 09:30-11:30 SHQ Hans Werner Weibrecht
Erwachsene FR 19:30-22:00 SHQ Birthe Weibrecht
Ballett
Jugend / Erwachsene MI 18:30-20:00 GRQ Cornelia Lohn
Mädchen (3-5 Jahre) FR 14:30-15:15 GRQ Cornelia Lohn
Mädchen (5-7 Jahre) FR 15:15-16:00 GRQ Cornelia Lohn
Mädchen (7-11 Jahre) FR 16:00-16:45 GRQ Cornelia Lohn
Basketball
Freizeit ab 16 Jahre MI 19:00-20:30 SHQ Thomas Pohl
Anfänger (Kinder/Jugend) DO 17:00-18:00 THR Insa Meiners
Handball 
Männer 1 MI 20:30-22:30 SHQ Martin Oetken/ Klaas Kohlhoff
Männer 2 MI 20:30-22:30 SHQ Björn Eggemann
Mädchen (6-10 Jahre) DI 16:30-17:45 SHB Christine Fleßner
Mädchen (9-11/11-13 Jahre) MO 17:00-18:30 SHQ Robert Gröning/Martina Hilbrands

Mädchen (9-11/11-13 Jahre) FR 15:00-16:00 SHQ Robert Gröning/Martina Hilbrands

Handball mini (7-8 Jahre) FR 16:30-17:30 THR Klaas Kohlhoff/ Peter Thölking

Gerätturnen
Nachwuchs/Fortgeschr. MO 16:30-18:30 SHQ Claudia Werner
Anfänger DO 16:30-18:00 SHQ Marina Lang 
Nachwuchs/Fortgeschr. FR 17:00-19:00 GRQ Claudia Werner
Gesundheitssport
 "Sie und Er" ab 60 DI 18:00-19:00 THR Rena Dangel
Wassergymnastik  2 x 30 Min. FR 14:00-15:00 BF Regine Homann-Model
Wassergymnastik  2 x 30 Min MO 18:00-19:00 BF Regine Homann-Model
Wassergymnastik  2 x 30 Min DI 08:00-09:00 BF Regine Homann-Model
Wassergymnastik  2 x 30 Min MI 08:00-09:00 BF Käthe Hoffmann
Wassergymnastik  Frauen/Männer MI 11:30-12:00 BF Annette Burkert
Jugger-Kooperation mit HTV Gunnar Claußen
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Gruppe Tag Zeit Ort Übungsleitung
Jazztanz
Mädchen MO 16:45-18:00 GRQ Imke Tjarks
Frauen Fortgeschrittene DI 18:30-20:30 GRQ Cornelia Burkert
Kindertanz (Mädchen) MI 15:30-16:30 GRQ Karina Harksen
Kindertanz (Mädchen) MI 16:30-17:45 GRQ Cornelia Burkert
Kindersport
Kinder (3 -4 Jahre) MO 15:00-16:00 THR Inka Noack-Schmidt
Kinder (4 -5  Jahre) MO 16:00-17:00 THR Inka Noack-Schmidt
Kinder (5 - 7 Jahre) DI 16:00-17:00 THR Clemens Franzmann
Kinder (8 - 10 Jahre) DI 17:00-18:00 THR Clemens Franzmann
Eltern-Kind (1-3 Jahre) DO 09:00-10:00 GRQ Sonja Ramke
Eltern-Kind  (1-2 Jahre) DO 16:00-17:00 THR Julia Petrich
Eltern-Kind  (2-3 Jahre) DO 15:00-16:00 THR Julia Petrich
Rope-Skipping (7-11) MI 16:45-17:45 THR Birthe Schöning
Leichtathletik
Kinder / Jugendliche MI 15:30-16:45 THR Heiner Möller
Lauftreff                    MO und MI 18:30-19:30 Raiba Ina Harms
Walking                       MI und FR 17:00-18:00 THR Maike Hoffmann
Wandern  jeden 2. DI im Monat DI 09:00-12:30 DGH Theo Berling
Tanzen
4 Gruppen Erwachsene SO 16:00-22:00 GRQ Alexandra Huckfeldt
Erwachsene FR 20:00-21:30 GRQ Alexandra Huckfeldt
Gemeinschaftstanz DI 10:45-12:15 GRQ Petra Sommerhäuser
Tischtennis
Erwachsene DI 19:00-22:00 THR Arno Kampen
Erwachsene MI 19:45-22:00 THR Arno Kampen
Jugend Leistungsgruppe MI 17:45-19:45 THR Mathis Zurhake
Jugend Anfänger MI 17:45-19:45 THR Achim Schön
Erwachsene DO 20:00-22:00 THR Arno Kampen
Jugend FR 17:45-19:30 THR Marian Jobmann
Trampolin
Kinder (7-12 Jahre) MO 15:00-17:00 SHQ Wolfgang Fabich
Leistungsgruppe MI 18:00-20:00 SHQ Wolfgang Fabich
Jugend (ab 12 Jahre) DO 16:00-18:00 GRQ Wolfgang Fabich
Volleyball
Freizeitgruppe (Erwachs.) MO 20:00-22:00 SHQ Klemens Schneider
Erwachsene MI 10:00-11:30 SHQ Wilfried Schnitker
Jugend Mädchen MI 19:00-20:30 SHQ Anna Eisner
Leistungsgruppe (Erw.) DO 19:45-21:45 THR Arnd Dongowski
Wirbelsäulengymnastik
Frauen/Männer MO 18:00-19:00 GRQ Steffi Becker
Frauen/Männer DI 09:30-10:30 GRQ Regine H.-Model

Sport- und Fitnessangebote des HTV im Sommerhalbjahr 2016 (2)
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Hundsmühler Straße 167
Einfahrt Isenkamp
26131 Oldenburg

Tel: 0441 - 955 920
Fax: 0441 - 955 92 55

e-mail:
info@weinkontor-pollmann.de
www.weinkontor-pollmann.de

e.K.

VERNISSAGE
Prämiert in Geschmack & Design

GOLD - Best Wine in Box 2015

jeweils 1,5 Liter 16,50 €

Vigneti del Salento Zolla
Primitivo di Manduria 2013
Der Nase offenbart sich ein traum-
haft intensives und komplexes 
Bouquet. Das fruchtige Aromen-
spiel verführt mit schwarzen 

und Kirschen. Dazu gesellen sich 
eine feinrauchige Note und Hin-
weise auf Gewürze und Leder.
Am Gaumen richtig voll und saftig, 
mit samtiger Textur, weich
und warm und reich an perfekt 
verwobenen Tanninen bis ins
lange Finale. Für Italiener sol-
chen Zuschnitts muss man sonst 
für gewöhnlich wesentlich mehr 
bezahlen.

Domaine du Tariquet
Chenin Chardonnay 2014
Der Kontrast zwischen der mine-
ralischen Chenin-Traube und dem 
cremigen Chardonnay erinnert an 
den Kontrast zwischen Süß und 
Sauer in der Küche, der wunderbar 
harmonieren kann, wenn man es 
denn kann. Dass der Weinmacher 
von Tariquet es kann, beweist hier 
die perfekte Harmonie zwischen 
Chenin und Chardonnay. Frisch, 
frech, knackig und voller Aromen-
fülle zu Beginn. Am Gaumen dann 
cremig, weich und äußerst komplex 
wetteifern Noten von Blumen, 
Vanille und ein Hauch von Toffee 
um die Vorherrschaft. 

2013

12,90 € 7,95 €

VERNISSAGE
Syrah Rose

Trockener Rose
Vin de Pays d‘Oc, France
100% Syrah

Er besitzt einen leichtherben 
Abgang mit einem Hauch 
von Him-
und Schwarzbeeren. 

VERNISSAGE
Syrah Cabernet Sauvignon

Trockener vollmundiger 
Rotwein
Vin de Pays d‘Oc, France
60% Syrah,
40% Cabernet Sauvignon

Er duftet nach fruchtigen
Gewürzen, reifen Beeren,
Schwarzbeeren, Kräutern
und Schokolade.

VERNISSAGE
Chardonnay Viognier

Trockener Weißwein
Vin de Pays d‘Oc, France
80% Chardonnay,
20% Viognier

Er besitzt ein trockenes, 
blumiges und fruchtiges 
Aroma mit einer Spur Birne, 
tropischen Früchten und 
Vanille.

Lanzerac
Cabernet Sauvignon 2012

dunkelroten Färbung ins Weinglas. 
Sogleich strömen die vollen Aromen von saftigen Brombeeren und Waldfrüchten in die Nase, 
gepaart mit einem Hauch von Mandeln, Kokosnuss und Zedernholz. Die fruchtigen Nuancen 

anhaltenden, körperreichen Finish. Ein wunderbarer Wein, reich und dominant.

2015

12,95 €

Übrigens entgegen aller Gerüchte:
Wir sind weiter für Sie da.
Mindestens bis Ende 2018!

Ob rot, weiß oder rosé, mit Frucht oder Chili 
oder auch alkoholfrei, hochwertig genießen mit 
den Winzer-Glühweinen des Hauses  Köth aus 
der Pfalz für unter 6 Euro die Flasche!

Pollmann2015.indd   1 14.10.2015   16:38:35
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Markus Schwoon

0441 - 52 0 52
 Diedrich-Dannemann-Str. 61 C

26203 Wardenburg - Hundsmühlen

Berufsunfähigkeits - Versicherung 
für 

- Rechtsanwälte
- Steuerberater

- bis 1200 € /Monatsrente

Anträge von Personen, die in 
den letzten 

2 Jahren nicht mehr als 
2 Wochen "am Stück"  krank 
waren und die nicht schon 

berufs - oder erwerbsgemindert
sind, werden garantiert 

angenommen !

Für höhere Monatsrenten sind weiterhin 
Gesundheitsfragen zu beantworten.

Führerscheine aller Klassen
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. ab 17 Uhr

oder nach Vereinbarung

‡ 04 41/50 80 00
www.fs-niemann.de

 

Die 
Motorrad-Saison

ist eröffnet!
Im Frühjahr zum Zweirad-Führerschein!
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Achternmeerer Straße 153 
26203  Wardenburg

Hundsmühlen
www.wittemoorraeucherei.de

Genießen Sie unseren 
Räucherfisch zu allen 

Feiern und Festen

Eigene Lachsräucherei!

Verkauf des gesamten Fischan-

gebots nur noch auf Bestellung

Tel.: 0 44 07/63 68

Erich Klaaßens

Die Volleyball Damenmann-
schaft des HTV trainiert seit 
ca. 2 Jahren gemeinsam mitt-
wochs von 19:00 bis 20:30 
Uhr in der Sporthalle am 
Querkanal. 

Die Spielerinnen sind zwi-
schen 13 und 21 Jahren alt 
und trainieren mit viel Spaß 
und Ausdauer. 

Hast du schon einige Vor-
kenntnisse im Volleyball und 
Freude am Spielen? Dann 
komme gerne vorbei. Das ge-
samte Team freut sich auf Ver-
stärkung.

Anna Eisner

Volleyball

Foto: hinten v.l.n.r.: Anna-Lena, Lea, Swantje, Rieke, Norina, Lena - vorne v.l.n.r.: Lisa, Anna, Rieke
es fehlen: Marina und Fiona

Zur Volleyball-Damenmannschaft des HTV
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Finanz- u. Lohnbuchhaltung  
& Dienstleistungen

Hunoldstraße 22a   
26203 Hundsmühlen

Telefon: +49 (0)441 - 35069997
Telefax: +49 (0)441 - 35069998
E-mail: insa.reins@steuerring.de

Insa Reins 

Wir machen Ihre  
Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe Ring 
Deutschland e. V. (Lohnsteuerhilfeverein) 

Alsfelder Str. 10, 64289 Darmstadt

www.steuerring.de
 

Insa Reins 

Hunoldstraße 22a   
26203 Hundsmühlen

Tel  +49 (0)441 - 35 06 99 99
Fax +49 (0)441 - 35 06 99 98
E-mail: i-reins@t-online.de

Beratungsstellenleiterin
Steuerring

Eltern-Kind-TurnenDie Kleinsten beim HTV mit ihren Eltern
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„Eltern-Kind“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren immer donnerstags von 9 - 10 
Uhr im Gymnastikraum am Querkanal unter Leitung von Sonja Ramke

Verkauf ab jetzt in neuen 
Räumen in Hundsmühlen
Tel.-Nr. für Anfragen oder Vorbestellungen

0172- 280 78 88
www.pauls-berliner.de

Diedrich-Dannemann-Strasse 39
13:00 - 16:00 Uhr

Auf dem Bild oben kann man sehen, dass auch die 
großen Geschwister gerne willkommen sind!

Interessierte Eltern und Kinder können jederzeit 
über die HTV-Geschäftsstelle mit mir Kontakt 
aufnehmen.

Ganz liebe Grüße Sonja
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HTV intern

gut fahren lernen - sicher ankommen

Pkw- und Krad-Ausbildung
Aufbauseminare ASF und FES

service@fahrschule-rauscher.deStefan Rauscher 

Tel.: 0441-40599457 
Fax: 0441-40599458 
Handy: 0173-6443301

Hunoldstraße 62d
26203 Wardenburg-
Hundsmühlen

50 Jahre gemeinsam im HTV
  
Im Namen des HTV über-
reichte der Vorsitzende Wil-
fried Schnitker (Mitte) den 
Hundsmühlern Ingrid und 
Franz Held  im Februar für 
ihre 25-jährige Mitglied-
schaft neben den Urkunden 
auch zwei schicke und prak-
tische HTV-Handtücher. 
Auf die Frage, was sie am 
HTV in diesen 25 Jahren am 
meisten schätzten, antworte-
ten beide übereinstimmend, 
„natürlich die Aufrechter-
haltung der Fitness, aber vor 
allem das gemeinsame Mitei-
nander, die  schnelle und ein-
fache Kontaktaufnahme und 
die Geselligkeit im Verein“.    

HR
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„Gymnastik nach Pilates am Morgen“ immer donnerstags von 10:00-11:00 
Uhr im Gymnastikraum Querkanal unter Leitung von Sieglinde Krone

http://hundsmuehlerkunstfreunde.blogspot.
com.es/p/blog-page.html

Wer kennt noch Ulrike Anneken?
Sie war Anfang der 90er-Jahre eine feste 
Größe beim HTV und wanderte auf die 
kanarischen Inseln aus. Unten ein kleines 
„Lebenszeichen“ von ihr. Wir werden ihr 
diese Zeitung zuschicken...
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Diedrich-Dannemann-Straße 80 · 26203 Wardenburg · Tel. 0441 / 50 16 09
Edewechter Landstraße 20 · 26131 Oldenburg ·  Tel. 0441 / 5 43 5

Diedrich-Dannemann-Str. 66
26203 Wardenburg

Tel. (0441) 4 30 11
Fax (0441) 4 52 52

www.mohrmann-oldenburg.de

Erdbau · Sand · Edelsplitt · Zierkies · Abbruch · Transportbeton ·  Container
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Dogmillers 2016 

Neubeginn nötig?

Die Handballer des HTV haben 
in der Spielzeit 2015/ 16 die er-
wartet schwere „Mission Klas-
senerhalt“ augenscheinlich verloren. Nach 11 
von 19 Spieltagen stehen sie an vorletzter Stelle 
in der Tabelle. Knapp verlorene Partien und ver-
letzungsbedingte Ausfälle mehrerer Stützen der 
Mannschaft fordern ihren Tribut. 
Am Tag der Verfassung dieser Zeilen (20.02.) 
müssen sie zu Hause gegen den erstarkten VfL 
Oldenburg mit einer Rumpfmannschaft antreten. 
Das Hinspiel wurde vom HTV überraschend ge-
wonnen, die Aussichten, dies zu wiederholen, 
stehen so allerdings schlecht. Ein sportlicher Ab-
stieg in die Regionsliga ist mehr als wahrschein-
lich, beim eventuellen Klassenerhalt aber auch 
die bevorzugte Ansicht der Truppe. 

Wie es denn in der Saison 2016/17 weitergehen 
wird, ist auch abhängig vom Organisatorischen 
innerhalb der Abteilung. Olaf Feseck und Peter 
Thölking stehen als Abteilungsleiter aus persön-

lichen Gründen nicht mehr zur Verfügung. Nach-
folger konnten bis jetzt nicht gefunden werden. 
Zudem stellt die in unseren Augen überzogene 
und unangemessene Bürokratie der Handball 
Region Oldenburg in Bezug auf das Schiedsrich-
terwesen die Bereitschaft der Spieler Verantwor-
tung zu übernehmen, vor fast unüberwindliche 
Hürden, deren Meisterung ihre Grenzen erreicht 
hat. Deshalb wird sogar über einen Gang in die 
Regionsklasse nachgedacht, um die Belastung 
der wenig verbliebenen Schiedsrichter so gering, 
wie möglich zu halten. Es wird leider zu oft ver-
gessen, dass Sport im Verein auch Spaß machen 
soll. Ach ja, mein Posten als u.a. Schiedsrichter-
wart steht auch zur Disposition - Nachfolger 
gibt´s natürlich auch keinen…

Matthias Moke 

Handball weibliche E-Jugend 

Am Donnerstagnachmittag habe ich immer was 
vor. Da ist nämlich Handball-Training. Am An-

Handball

fang machen wir verschie-
dene Spiele zum Aufwär-
men. Danach trainieren 
wir alles, was man zum 
Handballspielen braucht: 
unterschiedliche Wurf-
techniken, Passen, Fan-
gen, Prellen und Koordi-
nation. Dabei kommt man 
ganz schön ins Schwitzen 
– aber es macht richtig 
viel Spaß. Meistens üben 
wir dann noch ein paar 
Spielzüge und am Ende 
machen wir noch ein Trai-
ningsspiel. 
Am Wochenende haben 
wir manchmal ein Turnier. 
Wir haben schon viele 
Spiele gewonnen und jede 
von uns hat schon mal im 



Seite 52

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 36 -  Frühling/Sommer 2016

B. Stanke - Ihr Einkaufsziel in Hundsmühlen

Tanzsportschuhe • Kinderschuhe • Damenschuhe • Herrenschuhe

Bloherfelder Straße 71 • 26129 Oldenburg • Telefon 0441 - 5 29 21
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 -13.00 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Der Tanzschuh-Spezialist
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Turnier ein Tor geworfen. Dann freuen wir uns 
zusammen, denn wir verstehen uns richtig gut. 
Vor jedem Spiel machen wir unseren Schlacht-
ruf. Dann rufen wir so laut wir können: „Gebt 
mir ein H – gebt mir ein T – gebt mir ein V - 
Wer sind wir? HTV!“
Wenn wir ein Spiel verlieren, ärgern wir uns 
schon. Aber wir sind nicht lange traurig. 
Manchmal sind unsere Gegner einfach größer 
oder spielen schon viel länger als wir. Dann 
trainieren wir beim nächsten Mal genau das, 
was noch nicht so gut geklappt hat und ma-
chen es im nächsten Spiel besser.
Ich spiele richtig gerne Handball.  Im Sommer 
wollen wir auch wieder Beach-Handball spie-
len und zu einem Feld-Turnier fahren. Am 
tollsten wäre es, wenn wir dort auch übernach-
ten würden. Auf jeden Fall machen wir jedes 
Jahr zum Saisonabschluss eine Übernach-
tungsparty in der Halle am Querkanal. Darauf 
freue ich mich schon sehr.

Charlotte Barthelmes
10 Jahre - weibliche E-Jugend HTV

Liebe Handballfreunde!

Wir, die D-Jugend des HTV, konnten nach ei-
ner mehr oder weniger erholsamen Saisonpau-
se mit vielen anstrengenden aber doch lus-
tigen Trainings richtig durchstarten . 
Wir haben in der Hinrunde jedes Spiel 

Feseck Marketing-Research 
Dipl.-Kfm. Olaf Feseck
Osterstraße 16
26122 Oldenburg
www.feseck-marketing.de

Feseck –
treffende Analysen!

Fon: 0441-7781522
Mobil: 0160-99820766 
Fax: 0441-93652299
feseck@feseck-marketing.de

20 Jahre Markforscher!

Jubiläumsangebot unter

www.feseck-marketing.de

Hunoldstraße 72
26203 Hundsmühlen

Tel.: 0441-999 294-0
info@beb-immobilien.de

www.beb-immobilien.de

gewonnen, außer einem Unentschieden. Das war 
dann aber auch nicht mehr entscheidend, denn wir 
stiegen in der Rückrunde trotzdem in die Regional-
oberliga auf. Aber dort konnten wir wegen fehlen-
den Spielerinnen nicht mehr so gut mithalten. Ge-
nau aus diesem Grund werden wir uns in der 
nächsten Saison mit dem TvdH, der genau das sel-
be Problem hat, zusammen tun und eine Spielge-
meinschaft gründen. Wir haben diese Saison sehr 
viel dazu gelernt wie z.b. viele interessante Spiel-
züge. Außerdem haben wir unsere Taktik und Stra-
tegie sehr verbessert. Dies alles haben wir unserem 
Trainer Robert Gröning zu verdanken, der sehr viel 
für uns getan hat, und immer mit vollem Einsatz 
dabei ist. Danke!!

Sophia Alarcon-Maurer
Louisa Dauskardt
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Handballjungs des HTV (freitags 16:30 bis 17:30 Uhr) 
Foto: Christine Schlütz

Wer Spaß am Ballsport hat, ist bei uns genau richtig!  Jungen der Jahrgänge 2007/2008 für unsere 
neue E-Jugend sind herzlich willkommen!
Training ist immer freitags in der Halle Rosenallee. Trainer Klaas Kohlhoff gibt Auskünfte unter 
0152-31910533. Wir freuen uns auf Euch!!!
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Im Rahmen der Planungen für die Handball-Sai-
son 2016 / 2017 haben sich die verantwortlichen 
Trainer(innen) und Betreuer(innen) der weibli-
chen Jugendmannschaften des HTV nach einem 
Partnerverein zur Gründung einer Jugend-Spiel-
gemeinschaft umgesehen. Grund für diese Über-
legung war vor allem die Kadergröße der einzel-
nen Mannschaften, die in dieser Saison 
durchgängig zu gering war und das Aufrechter-
halten eines konstanten Spielbetriebs teilweise 
kaum möglich machte.  Folglich konnte die D-
Jugend, die sich in der Hinrunde mit einem ers-
ten Platz für die stärkste Rückrundengruppe qua-
lifi ziert hatte, in der Rückrunde bedingt durch 
Verletzungen und die Berufung zweier Spielerin-
nen in das Kreisauswahltraining oft nur mit Ver-
stärkung der E-Jugend-Spielerinnen antreten.  
Und auch aus der D-Jugend unterstützten Spiele-
rinnen mit Doppelspielberechtigung bereits in 
der C-Jugend. Das bedeutete für einige Spiele-
rinnen, dass sie an einem Wochenende gleich 
zweimal auf der Platte standen. Hört man sich in 
der Handball-Szene ein bisschen um, wird 
schnell klar, dass wir mit dieser Situation nicht 
alleine sind. Und so kamen wir auf einem E-Ju-
gend-Turnier mit dem Trainerteam des TvdH ins 
Gespräch und schnell wurde klar, dass wir in der 
nächsten Saison mit einer SG TvdH / HTV antre-
ten werden.
Hier die wichtigsten Eckdaten, alle Zeiten und 
Termine gelten ab den Osterferien:
Die E-Jugend trainiert zukünftig dienstags von 
16:30 bis 17:45 Uhr in der Halle am Brandsweg 
in Oldenburg. Trainer sind Michael Fleßner und 
seine Tochter Christine Fleßner. Beide sind „alte 
Hasen“ im Handball-Geschäft und seit Jahren 
mit viel  Herz und Leidenschaft bei der Sache.
Die D-Jugend wird zukünftig montags von 
17:00 bis 18:30 Uhr in der Halle am Querkanal 
sowie am Dienstag parallel zur E-Jugend in der 
Halle am Brandsweg trainieren. Trainer ist Ro-
bert Gröning, unterstützt von Björn Blum und 
Maike Tramann.
Die C-Jugend trainiert jeden Freitag von 15.00 
bis 16:00 Uhr (im Sommer bis 16:30) sowie 
montags parallel zur D-Jugend. Trainerin ist 

Martina Hilbrands, unterstützt wird Martina von 
ihrer Teamkollegin Kerstin.
Ein gegenseitiges Kennenlernen der Spielerin-
nen, Eltern, Trainer und Betreuer ist am 9./10. 
April, verbunden mit dem traditionellen Saison-
abschluss mit Übernachtung in der Halle, ge-
plant. Wer jetzt Lust auf Handball bekommen 
hat, der melde sich gerne bei einem der in der 
Hundsmühler SpOrtzeitung angegebenen Kon-
taktadressen. 
Zum Schluss noch ein Dankeschön an alle, die die 
Handball-Jugend in dieser Saison in jedweder Wei-
se unterstützt haben. Besonders erwähnen möchten 
wir die Schiedsrichter aus der Herrenmannschaft 
sowie Volker Gröning, der einige Male spontan als 
Schiedsrichter eingesprungen ist.       
 
Maike Tramann

Handball-Jugend nächste Saison als Spielgemeinschaft mit dem TvdH
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Die weibliche Handball D-Jugend 2016

Die weibliche Handball C-Jugend 2016
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HTV-TeamsHundsmühler TV 1 – Badminton-
abteilung
Aufstieg knapp verpasst – Hundsmühlen wei-
terhin in der Bezirksliga

Die erste Mannschaft der Badmintonabteilung 
hat knapp den Aufstieg in die Verbandsklasse 
verpasst. Am 21.02.2016 fand der entscheidende 
Spieltag in Oldenburg statt. 
Das Team um Mannschaftsführer Matthias Trut-
nau hatte an diesem Spieltag die Chance, den 
bis dahin führenden Delmenhorster FC 2, doch 
noch vom Thron zu stoßen. Die Vorzeichen stan-
den eher schlecht. Die Mannschaft lag zwar nur 
mit wenigen Punkten hinter dem Tabellenführer, 
allerdings waren mit Anne Schröder und Matthi-
as Trutnau  zwei Leistungsträger erkrankt. Auf 
Anne musste die Mannschaft an diesem Spieltag 
sogar gänzlich verzichten. Trotzdem ließ sich die 
Mannschaft nicht unterkriegen und holte gegen 
den zweiten Gegner Eintracht Oldenburg noch 
ein unentschieden. Der DFC verstärkte ihr Team 
mit zwei leistungsstarken Spielern und gewann 
nach einigen knappen Drei-Satz-Spielen schließ-
lich mit 6 zu 2. 

Trotzdem war die Saison für den HTV 1 ein 
voller Erfolg. Über die gesamte Saison spielte 
die Mannschaft oben mit und musste sich letzt-
endlich nur zwei Mal geschlagen geben. Die 
Stimmung in der Mannschaft war auch in dieser 
Saison wieder super. Die Marschrichtung für die 
nächste Saison ist also klar vorgegeben – Auf-
stieg in die Verbandsklasse! Die nötige Spielstär-
ke hat die Mannschaft in jedem Fall. 

Matthias Trutnau
Mannschaftsführer 1. Mannschaft - Badminton
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Auf dem Bild von links nach rechts sind zu sehen: C.Stolp; W.Weinert; S.Changlyan; R.Stahl; Gastspielerin; H.-W.
Weibrecht; G.Hettmann; L.Willers, es fehlen H.-J. Koop; K.-P.Hämmerling; R.Eylert.
„Neue Mitspieler/innen sind jederzeit willkommen“, sagt Hans-Werner Weibrecht 

Badminton am Mittwochvormittag

Am 13. Januar 2016 beging die von Wilfried Schnitker und Hartmut Ritter 2010 gegründete Volleyball-
Mixed-Gruppe 50 + ihr 6-jähriges Bestehen. Man triff t sich immer mittwochs ab 10 Uhr in der Sport-
halle am Querkanal und spielt 1 1/2 Stunden mit Spaß und Leidenschaft. Am Jubiläumstag wurde mit 
Sekt angestoßen und es wurden leckere Würstchen der Fleischerei Gnerlich als Fingerfood angeboten. 
Zudem konnte Heino Bulling (mit Handtuch) zur 30-jährigen HTV-Mitgliedschaft geehrt werden.

Volleyball am Mittwochmorgen



Seite 58

Hundsmühler SpOrtzeitung

Ausgabe 36 -  Frühling/Sommer 2016

Unsere Montagsgruppen
Badminton-Gruppen erfreuen sich an Zu-
wachs 
Die am Montag stattfindenden Badminton-Grup-
pen werden in den letzten Monaten immer grö-
ßer. 
In der ersten Gruppe, in der Kinder von 8 bis 12 
Jahren beheimatet sind, werden die Teilnehmer 
spielerisch an die Sportart herangeführt. 

(vlnr.) Rainer Stahl (Trainer), Clemens Franzmann 
(Trainer), Alina Brand, Luca Leon Müller, Clarissa 
Kaufmann, Vanessa Reiß, Sören Quandt, Jana Schoon. 

In der zweiten Gruppe (12-18 Jahre) befinden 
sich sowohl fortgeschrittene Anfänger als auch 
Wettkampfsportler. Hier wird teilweise schon 
sehr spezifisch an Technik und Taktik gearbeitet. 

In der Erwachsenengruppe (Foto unten) geht es 
vornehmlich um das freie Spielen, in das bereits 
auch jetzt Jugendliche herangeführt werden, die 
auf dem Sprung in den Erwachsenenbereich ste-
hen. 

Wir freuen uns jederzeit über neue Teilnehmer!

Rainer Stahl & Clemens Franzmann 

(Foto oben vrnl.) Jörg 
Dombrowski, Alke 
Hochwald, Nadine 
Meinders, Rainer Stahl, 
Martin Brand, Rainer 
Stahl, Clemens 
Franzmann, Martin 
Kamma. 

Badminton

Clemens Franzmann (Trainer), Jesper Riemann, Lennart Gilbers, Hauke Gerriets, Emma, Yannik 
Gersonde, Ledion Balliu, Ermal Balliu, Niklas Sandkuhl, Peter, Lara Pukies, Sofie Vogelgesang
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Basketball
mittwochs
19-20:30 Uhr

Basketball Erwachsene ab 16 Jahren

Übungsleiter „Tjukard“

Die Gruppe hat sich nach einer Schwächephase 
letztes Jahr gegen Ende 2015 auf einem Niveau 
von ca. 15 Stammspielern stabilisiert. 

Daneben spielen noch weitere 3 -5 Spieler in un-
regelmäßigen Abständen. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren liegt das Niveau zwischen fort-
geschrittenen Anfängern und Spielern mit sehr 
guten spielerischen Anlagen. Das Alter bewegt 
sich zwischen 15 und 55 Jahren, es ist also  dabei 
jeder willkommen. Frauen spielen (noch) nicht 
in der Truppe, aber was ja noch nicht ist, kann ja 
noch werden. Die Gruppe steht jedem 
off en, ab 15 Jahren, egal ob weiblich 
oder männlich.

Als „Multi-Kulti-Truppe“ kann man uns auch 
bezeichnen, verschiedene Nationalitäten sind 
mit an Bord. Auf dem obigen Gruppenfoto  sind 
zwei Spieler (Hossein Pouladi und Ilya Mohajer 
in rot) aus der Flüchtlingsunterkunft des DGH 
zu uns gestoßen. Die Aufnahme- u. Hilfsbereit-
schaft unter den Spielern ist erfreulicherweise 
sehr groß.

Durch das regelmäßige, intensive Spiel sind be-
reits die Korbbretter stark abgenutzt, was sich in 
den abblätternden Linien ausdrückt. Eine Repa-
ratur ist in der nächsten Zeit angedacht.
In der Regel wird nach einer kurzen, zwanglo-
sen Aufwärmphase mit einem Spiel begonnen, 
das mittlerweile einem recht hohen Tempo un-
terliegt. Ohne großen Zwang spielt jeder so, wie 
er kann, spielerisch wie konditionell. Dabei wird 
sich natürlich „weitestgehend“ an die Regeln des 
Basketball gehalten...

Die Übungsleitung der Truppe obliegt 
mittlerweile Eckard „Tjukard“ Jürges, 
Ansprechpartner für die organisatorischen 
Dinge bleibt weiterhin    Thomas Pohl
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Basketball 
Anfänger 7 bis 10 Jahre

Die Gruppe besteht zurzeit aus 10 bis 12 
Jungen. Wir treffen uns donnerstags zwi-
schen 17 und 18 Uhr. Leider sind noch 
keine Mädchen mit dabei. Daher wäre es 
wünschenswert, wenn der Verein einen 
Aufruf starten könnte, der speziell Mäd-
chen anspricht.
Die Kinder beginnen mit einer Aufwärm-
phase, in der sie laufen, sich dehnen und 
ein kleines Spiel spielen (wie chinesische 
Mauer). 
Danach werden  Übungen zum Erlernen 
und verbessern des Dribbelns, Passens 
und Werfens durchgeführt. Am Ende des 
Trainings werden zwei Teams eingeteilt, 
die dann ein klassisches Basketballmatch 
spielen.
Der Übungsleiterin Insa Meiners ist es 
sehr wichtig, dass die Kinder spielerisch 
und mit viel Spaß die Grundlagen des 
Basketballspiels erlernen.

Foto hinten von links: Mark, Tilo, Jannes, Jesper, Felix, 
Erik, Emil, Silas, Trainerin Insa Meiners und vorne von 
links : Marvin, Johannes, Max, Thade, Ledion, Johannes

Besser bunt drucken
als schwarzmalen.

 Flyer, Plakate
 Werbedrucksachen 
 Geschäftsdrucksachen 
 Broschüren, Kataloge
 Mailings u.v.m.

Georg-Droste-Straße 4
26203 Wardenburg
Telefon 04407-5354

Telefax 04407-2386
www.guenzeldruck.de
kg-druck.guenzel@ewetel.net
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Bei Kerzenlicht erzähltBei Kerzenlicht erzähltBei Kerzenlicht erzähltDe Swiensjagd

Inne Schummere seten wie bi Kerzenlicht und 
wern van Fröher an vertelln. “Jo“, se Heinz,“ 
inne Siedlung un an Diek hebt wie all veel belevt.                                                      
Enmol wer Döschers Swien weglopen. As de 
Swienskoben leddig wer, söken se toerst in ern 
Gorn. Dor wer veel vertrampt, ober dat Swien  
kunnen se nich utmoken.Na töf, die wüllt wie 
woll kriegen. Denn toers henn no de Nobers un 
furßen Besched seggen. Ok de ehr Gorn wer ver-
trampt. Un denn gung dat jo van Hus to Hus un 
van Mund to Mund. Dunkers Swien is weglopen. 
As de Lü denn ok in ehrn Gorn vertramptes to 
sehn kregen, gung dat Söken mit nenn vergrell-
ten Kop los. Denn reep een , „Dat Swien is an 
Diek!“

Nun gung dat denn mit Larm jo dorhenn. Kinner, 
Frons und Mannslü. Wat hett dat Swien sik woll 
so dacht, as de Drievers jümmer nöger keem? 
Van beide Siet un van achtern. Ober, Swiens sind 
jo schlau, de könnt ok swamm. 
Ob mool suste dat Swien in de Hunte un kem ob 
de anner Siet an Diek hoch. Wat nu? Un denn alle  
henn über Labohms  Brög no de anner Siet.
Nu ober so ganz sinnig, kien Larm un wedder  

van beide Siet un van achtern.  
So mit „Knuff , Knuff , mien Sö-
ten.“ As een van us denn meen, 
he kunn es to foten kriegen, dor 
jumpte dat Swien wedder in de 
Hunte un ropp ob den Diek van 
de anner Siet. Falls dat Swien 
wedder trüch swammen de, moosen een poor 
Lü oppassen.  De annern wedder öber de Brög, 
un denn gung de Swiensjagd  ers so richtig los. 
Toless ok rin in us Gorn. Wie achter an, mang 
de Kotuff eln, de Bohn un wat noch dor stun. 
Wie wullns all grieben, dor sust dat Swiens in 
us Höhnerhuck. 
Dor seet dat Oos förn Maschendroht fass. Un 

denn kunn wie jo goot  togriepen, un av mit 
denn Utrieter „wie Hans im Glück“ no Hus, un 
rin  in sien Schwienskoben.
Loterhenn hebt wie noch oft öber de Swiens-
jagdt schnackt. Dat sind nu wo bolt so an de 
Vertig – Foftig Johr her, un eck denk van Doog 
jo noch an trüg.“ 
  Hugo Knothe

(Grafi k: Hartmut Ritter)
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Bundesfreiwilligendienst in der 
Kinderkrippe Weidenkörbchen 
möglich 

In der Kinderkrippe Weidenkörbchen in Hunds-
mühlen wird seit Eröffnung jungen Menschen die 
Möglichkeit gegeben, sich durch ein freiwilliges 
Jahr beruflich zu orientieren. Wer noch nicht 
weiß, in welche berufliche Richtung er einschla-
gen soll, kann mit dem Bundesfreiwilligendienst 
(BFD) mögliche Arbeitsgebiete kennen lernen.
Auch wer berufstätig ist und sich umorientieren 
will, kann mit dem Bundesfreiwilligendienst et-
was ganz Neues ausprobieren.
Wer für einige Zeit aus dem Job heraus ist, etwa 
wegen einer Kinderpause, kann mittels eines 
Freiwilligendienstes seinen Neueinstieg starten.
Der BFD bietet die Möglichkeit, zwanglos Ar-
beitserfahrung und Referenzen zu sammeln.
Jeder, der, die Pflichtschulzeit absolviert hat, 
kann den Bundesfreiwilligendienst machen. Der 
BFD bietet sich an für junge Menschen nach der 
Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seni-
oren. Alter, Geschlecht oder die Art des Schulab-

schlusses sind unerheblich. Der Bundesfreiwil-
ligendienst steht auch Ausländern offen. Unter 
27-Jährige im Bundesfreiwilligendienst müssen 
in Vollzeit arbeiten. Freiwillige ab 27 Jahren 
müssen im BFD wenigstens 20 Wochenstunden 
ihrer Einsatzstelle zur Verfügung stehen. Hin-
tergrund ist, dass sich das unbezahlte Ehrenamt 
ansonsten in den Freiwilligendienst verschieben 
würde. Zudem soll dem Ersatz regulärer Arbeits-
plätze durch billigere Freiwillige ein Riegel vor-
geschoben werden.
Die Freiwilligen im BFD und FSJ bekommen 
Anleitung durch eine Fachkraft der Einsatz-
stelle. Zudem nehmen alle Freiwilligen an kos-
tenlosen Seminaren teil. Im Weidenkörbchen 
verwaltet und organisiert die AWO die Einsätze 
im Freiwilligendienst. Über die AWO bekommt 
das Weidenkörbchen als Einsatzstelle laufend 
Bewerbungen über das Jahr zugeschickt. Ein 
Freiwilligendienst dauert regulär zwölf Monate. 
Unter Umständen wie, das Freiwillige frühzeitig 
einen Ausbildungsplatz oder einen Studienplatz 

Uns finden Sie in  
der Hunoldstraße 50 
in Hundsmühlen

gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

www.kinderkrippe-friesoythe.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7 bis 16 Uhr. 
Bei Bedarf auch länger. Die Betreuungskosten werden 

denen der anderen Krippen in der Umgebung angeglichen.

Weidenkörbchen.indd   1 02.03.2016   11:38:58
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zugesagt bekommen, kann sich der Dienst auch 
verkürzen und über wenige Monate erstrecken. 
Genauso kann sich der Dienst auch verlängern, 
wenn die oder der Freiwillige noch keine An-
schlussplanung hat.
Freiwillige erhalten von der Einsatzstelle ein 
Taschengeld. Sie entscheidet nach eigenem Er-
messen in Berücksichtigung der vorgegebenen 
Höchstgrenze über die Höhe des Taschengeldes. 
Alle Vertragsinhalte für den freiwillig Tätigen 
werden durch den übergeordneten Träger die 
AWO vorgegeben und der Einsatzstelle zuge-
schickt. In regelmäßigen Anleiter-Treffen der 
AWO erhalten die Einsatzstellen die Möglichkeit 
sich stetig mit den neuesten Vorgaben in der An-
leitung der Praktikanten vertraut zu machen und 
können sich auch untereinander auszutauschen.
Im Weidenkörbchen ist der Freiwilligendienst in 
der Krippengruppe mit 12 Kindern unterstützend 
tätig. Die Freiwilligen erhalten zudem die Mög-
lichkeit an den fachlichen Fort-und Weiterbildun-

gen der Einrichtung teilzunehmen. Die Kinder 
profitieren in dieser Zeit von einer zusätzlichen 
Kraft, insgesamt arbeiten dann 5 Kräfte inklusi-
ver Integrationskraft in der Kleingruppe mit 12 
Kindern. Das ist schon ein außergewöhnlicher 
Personalschlüssel, den es so nicht überall gibt. 
Bei Ausfall der Kräfte durch Unvorhergesehenes 
wie plötzliche Krankheit, kann dann die Perso-
nalgröße auf Minimum 2 pädagogische Kräfte 
für die Gruppe schrumpfen. Das ist in dem Mo-
ment für ein Team, welches einen hohen Perso-
nalschlüssel gewohnt ist im ersten Moment un-
gewohnt, aber der Mindestbesetzungsschlüssel 
ist abgedeckt. Für eine kleine eingruppige Kin-
derkrippe ist das Gesamtteam in der Anzahl mit 
6 zur Verfügung stehenden Kräften für 12 Kinder 
schon sehr gut aufgestellt. Schwierig wird es in 
Vertretungssituationen, es muss von der Leitung 
immer abgewägt werden, ob den Kindern einen 
ihnen unbekannte Person als Ersatz zuzumuten 
ist, oder Betreuungszeiten ausfallen müssen. In 
letzter Instanz kann es passieren, dass Betreu-
ungszeiten ausfallen, z.B. wenn das gesamte 
Team gleichzeitig erkrankt.

Quellenhinweis: http://www.bundes-freiwilli-
gendienst.de/

http://hundsmuehlerkunstfreunde.
blogspot.com.es/p/blog-page.html

`n beten Grütz
ünner de Mütz

is veel nütz,
aver `n groot Hart

ünner de West,
dat is best!
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Änderung des Raumordnungsprogramms des Landkreises Oldenburg

In der Sitzung vom 2.3.2016 hat sich der Pla-
nungsausschuss der Gemeinde Wardenburg mit 
der Neuaufstellung des Raumordnungsprogramms 
(RROP) des Landkreises Oldenburg befasst. Pro-
gramme sind wegen der gesetzlichen Vorgaben von 
den einzelnen Landkreisen und kreisfreien Städten 
aufzustellen. Sie fließen dann in das Landesraum-
ordnungsprogramm ein.

In den Raumordnungsprogrammen der Landkreise 
legen diese fest, wie sich der Landkreis in der Flä-
che und in den Zentren (Oberzentren, Grundzent-
ren, zentrale Orte) entwickeln will.

Gemäß der Ausschussvorlage (als Bericht der Ver-
waltung) will der Landkreis nunmehr u. a. das bis-
herige Grundzentrum Hundsmühlen/Tungeln auf-
geben und in der Gemeinde Wardenburg nur noch 
den Ort Wardenburg als Grundzentrum zulassen. 
Nach Auffassung des Landkreises wird eine räum-
liche Verbindung zwischen Tungeln und Hunds-
mühlen nicht gesehen. Während Tungeln raumpla-
nerisch keine besondere Funktion haben soll, wird 
Hundsmühlen als „Standort für die Sicherung und 
Entwicklung von Wohnstätten und Standort mit he-
rausgehobener Bedeutung für die Nahversorgung“ 
angesehen. Es sind für Hundsmühlen Tendenzen 
für ein Grundzentrum zu erkennen, die aber noch 
keine Ausweisung als Grundzentrum ermöglichen.  

Grundzentren haben raumplanerisch eine besonde-

re Bedeutung. Für den Ort bedeutet dieses, dass  
bei der Weiterentwicklung des Ortes u.a. durch 
die Ausweisung von Baugebieten eine Mindest-
ausstattung von infrastrukturellen Einrichtungen 
(Schule, Kinder- und Senioreneinrichtungen, Ein-
kaufsmöglichkeiten) vorgehalten werden muss. 

Die bisherige Funktion „Grundzentrum“ des Ortes 
war für die Arbeitsgruppe des Ortsvereins „Orts-
entwicklung“ immer wieder Anlass gewesen, die 
Ausweisung der großen Baugebiete in Hundsmüh-
len auf der Grundlage eines Ortsentwicklungspla-
nes vorzunehmen. Darin sollte u. a. dargestellt 
werden, ob und inwieweit die raumplanerischen 
Vorgaben an eine zukunftsgerichtete Ortsplanung 
erfüllt werden. 

Für den Fall, dass Hundsmühlen den Status 
„Grundzentrum“ verliert, wird es  noch schwieri-
ger als bisher, die Mindeststandards an Infrastruk-
tur zu fordern bzw. zu erreichen, dass diese auch 
umgesetzt werden.
Der Ortsverein wird sich diesem Thema besonders 
widmen, um zusammen mit der Gemeinde eine 
Änderung der Entscheidung des Landkreises zu 
erreichen. Nach den Ausführungen der Gemein-
de hat diese sich bereits gegen die Planungen des 
Landkreises ausgesprochen.

Winfried Koslowski 
Als Leiter der Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“
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„Der Schulrat kommt!“ Bei diesem Ruf erinnern wir 
Älteren uns an die eigene Schulzeit. 
Welche Verhältnisse um das Jahr 1840 im Oldenbur-
ger Land vorherherrschten, darüber hat unser Mit-
bürger aus Hundsmühlen, Helmut Schirmer, 2015 

ein Buch mit dem Titel                                                        
„In der Schule sind die 
Kinder zum Nachden-
ken zu üben.“ über den 
Isensee Verlag Olden-
burg herausgegeben.
Spuren der Aufklärung 
im Religionsunterricht 

an Oldenburger Volksschulen werden in diesem 
Buch betrachtet.
Ich habe das Buch gelesen und finde es sehr le-
senswert.:
Das Licht der Aufklärung war bis Mitte des 19. 
Jahrhunderts kaum in die dunklen Stuben der vie-

len kleinen Dorfschulen des Großherzogtums Ol-
denburg gedrungen. 
In dieser Zeit wurden die Weichen für die Ent-
wicklung des Lehrerberufs und für ein konserva-
tives Verständnis des Religionsunterrichts gestellt. 
Das belegen Berichte, die der verdienstvolle, aber 
in Kirche und Schule umstrittene letzte General-
superintendent (später war das der Schulrat) Bö-
ckel über seine Eindrücke aus den Visitationen 
aller ländlichen Volksschulen um 1840 anfertigte. 
Diese Quellen und weitere Dokumente aus der 
evangelischen Kirche und der oldenburgischen 
Lehrerschaft werden in dieser Studie Dr. Schir-
mers untersucht. 
Sie deuten auf eine heute noch bestehende Prob-
lemlage zur religiösen Bildung in der Schule hin.

Hugo Knothe

Bildungsprobleme damals und heute Buchtipp

TrampolinDas Trampolinturnen im HTV

Seit Anfang Januar 2013 bieten der Hundsmühler 
und der Wardenburger Turnverein den Spitzensport 
Trampolinturnen als Pilotprojekt an.

Trainingsgruppe mit Melanie B. 
montags von 15.00 – 17.00 Uhr ab 6. Lebensjahr

Zwei Kinder aus der Montagsgruppe - Janne H. 
(oben schwebend) und Mila Schmidt (unten liegend)

Für Neueinsteiger gibt es ein dreimaliges kostenlo-
ses Schnupperangebot. Freizeitsportler, die den 
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Leistungskader der Trampolinkooperation

Spaß an dieser Sportart erleben wollen, haben in 
einer Vielzahl von Übungsgruppen jede Gelegen-
heit dazu. Und wer sich dem Leistungssport ver-
schreiben will, dem sind, nach einer Sichtung, in 
der Talentförderung fast keine Grenzen gesetzt.
Trampolinturnen ist nicht nur etwas für Kids. Unsere 
“Oldies” sind richtig hip. Das Bonbon allerdings ist 
unsere Showgruppe „Skyscrapers“, die immer wie-
der mit ihrer Darbietung das Publikum begeistert.

Durch die Anschaffung von Wettkampfgeräten des 
neusten Standards ergibt sich eine breite Palette von 
Möglichkeiten. 
Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des HTV, der 
Übungsleiter (0151-18418444) oder Sie schauen 
mal im Netz bei uns vorbei unter: 
www.trampolinkooperation.de 

Wolfgang Fabich

Oldenburger Straße 290 · 26203 Wardenburg
Tel. 0 44 07/99 80 -0 · Fax 0 44 07/99 80 -44
info@autohaus-heinemann.de · www.autohaus-heinemann.de
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10 Jahre
Fuß-& Fingernagelstudio

Kanalweg 2 · 26203 Südmoslesfehn / Nähe Hundsmühlen
Tel. 0 44 86 / 68 49

Termine nach Vereinbarung  -  Auch Mobile Fußpflege möglich

Verschönerung Ihrer Fingernägel  
sowie Pflege der Hände und Füße  
in einer gemütlichen Atmosphäre

Anja  H inr ichs

Dr. med. Axel Waskönig
Hunoldstraße 60   26203 Hundsmühlen
Telefon: 0441- 36 16 40 00
eMail: info@augenarzt-waskoenig.de

 Kurzfristige Terminvergabe
 Keine Wartezeiten
 Maximal drei Termine pro Stunde
 Parkplätze direkt vor der Praxis

Sprechzeiten nach Vereinbarung
www.augenarzt-waskoenig.de

PRIVATPRAXIS FÜR AUGENHEILKUNDE
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Das solide Fundament ist die Basis für ei-
nen Modernisierungsprozess

„Der HTV kann 2016 ein wenig Luft holen“, so 
konnte der 1. Vorsitzende Wilfried Schnitker in 
seiner Grundsatzansprache am letzten Samstag die 
Delegiertenversammlung des HTV einleiten. Ur-
sprünglich war geplant, das Dorfgemeinschafts-
haus zu einer Sportstätte umzubauen und den Be-
trieb zu übernehmen. Die Flüchtlingskrise  kam 
dazwischen, alles wurde vertagt.

Schnitker machte aber deutlich, dass es dennoch 
genüg Arbeit mache, den Sportbetrieb am Laufen 
zu halten.
Außerdem solle „die Optimierung der Vereins-
strukturen und -Organisation verstärkt in Angriff 
genommen werden“ erläuterte Schnitker. Eine 
wichtige Rolle bei der Sammlung von zukunftsfä-

DelegiertenversammlungHTV wird seine Vereinsstrukturen 
optimieren

higen Ideen für den HTV und praktikablen Ideen 
zu deren Umsetzung soll ein für Mitte Oktober ge-
plantes „Zukunftsforum“ spielen.
„Wir werden engagierte und interessierte Mitglie-
der ansprechen und mit ihnen einen Verjüngungs-
prozess angehen“, so der Vorsitzende, der bei die-
sem auf „neue Gesichter“ bauen will. Dies 
unterstützt insbesondere auch sein Mitstreiter, der 
2. Vors. Hartmut Ritter. Dieser wurde zwar ein-
stimmig für zwei Jahre bestätigt, machte aber klar, 
dass es keine weitere „Zugabe“ geben wird. Beide 

starteten vor zwei Jahren als „Tandem“ zur Vorbe-
reitung des Umbruchs. „Dieser muss bereits jetzt 
eingeleitet werden, damit er gelingt“, so Ritter.
Das Sportangebot des HTV ist geprägt vom Ver-
einsgedanken. Unterstützung erfährt der Vorstand 
hierbei von den vielen ehrenamtlichen Kräften. Ih-
nen gegenüber wurde große Dankbarkeit geäußert. 

Sie sind im Vorstand und in 
den Sparten aktiv oder, wie 
beispielsweise beim Kin-
derkarneval, spartenüber-
greifend. So wird gemein-
sam ein vielfältiges, 
attraktives Sportangebot für 
die Menschen in Hunds-
mühlen, Tungeln und umzu 
gestaltet. Diese Gemein-
schaft ist es, für die der 
HTV steht, und die ihn von 
gewerblich orientierten 
Sportanbietern abhebt.

Der Vorstand des HTV - Kassenwart, Pressewart & 2. Vorsitzender, 1. Vorsitzender
und Festwart. Es fehlen Jugendwartin Andrea Oeltjebruns und Claudia Werner.
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Wilfried Schnitker (rechts) beglückwünschte die Jubilare (v.l.) Erich Duden und 
Claus-Peter Stolp (je 40 Jahre) sowie Edith Döring, Klemens Schneider und 
Hartmut Krummacker (je 25 Jahre). Er überreichte u.a. ein schönes HTV-Hand-
tuch für die zukünftigen Schweißperlen.

Wilfried Schnitker konnte 5 Mitglieder für die 

Die Jazzdancegruppe Mobile` (vlnr: Hanna, Esther, Penelope, Anto-
nia, Marie und Leni - es fehlen noch 6 Mädchen) erhält den „Ehren-
preis für Trainingsfleiß“ für die hervorragende Jugendarbeit im Jazz-
dance von Wilfried Schnitker und dem Stifter Erich Duden. Celine 
Burkert (hinten) hält stolz die Urkunde hoch.

langjährige Mitgliedschaft im HTV ehren.
Eine besondere Ehrung wurde der Jazz-
dancegruppe Mobile` zuteil. Celine Bur-
kert nahm stellvertretend  den „Ehrenpreis 
für Trainingsfleiß“ (gestiftet vom früheren 
Vors. des HTV, Erich Duden) entgegen.  
„Die Begeisterungsfähigkeit und der jüngs-
te Erfolg (1. Platz) beim Oldenburger 
Dance Contest waren ebenso ausschlagge-
bend wie das Engagement des Trainer-
teams um Conny und Celine Burkert“, 
lobte Schnitker.
Insgesamt ist die erfolgreiche bisherige 
Vereinsarbeit seit Jahren offensichtlich. 
Das zeigt die wachsende Mitgliedszahl, die 
bei rd. 1.100 liegt. Der zu erwartende Be-
völkerungszuwachs in den nächsten Jahren 
in Hundsmühlen wird dies noch verstär-
ken. Die nach wie vor sehr solide finanziel-
le Situation des Vereins wurde beim Kas-
senbericht Lars Jeddeloh’s wiederum 
deutlich. „Die im Vergleich sehr günstigen 
Vereinsbeiträge werden konstant bleiben“, 
so Jeddeloh. Dies ist u.a. auch ein Ergebnis 

einer konsequent kostenbe-
wussten Finanzplanung durch 
Vorstand und Geschäftsstelle.
Es wurden aus der Delegier-
tenrunde mehrere Anträge ge-
stellt: Der schlechte Zustand 
der Parkplätze um die Halle 
möge baldmöglichst behoben 
werden. Der Beachvolleyball-
platz benötigt dringend einen 
Sandaustausch, die veralteten 
und viel zu schweren Gym-
nastikmatten in der Halle Ro-
senallee sollten umgehend 
durch leichtere und neue Mat-
ten ersetzt werden. Schließlich 
möchten die Basketballer nicht 
mehr länger mit einer Bohr-
maschine die Körbe hoch- und 
runterkurbeln. 

Hartmut Ritter
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Nicht nur Gerätturnen
Eine Weihnachsfeier der besonderen Art

Deutlich angestiegen ist die Zahl der Gerätturnerin-
nen, die zweimal wöchentlich unter Leitung von 
Claudia Werner trainieren (Foto). 

Doch am Ende des Jahres stand etwas anderes im 
Vordergrund: Am letzten Trainingstag vor den 
Weihnachtsferien veranstalteten die Gerätturnerin-
nen keine Weihnachtsfeier, sondern eine Hallen-
übernachtungsparty. Gleich nach dem Training 
ging`s los. Mit Bettzeug ausgerüs-
tet,  wurde der Ballettsaal zu ei-
nem riesigen Gemeinschafts-
schlafzimmer umgestaltet.

Dann wurden erstmal die ver-
schiedensten Spiele gespielt. Ein 
Highlight war die Schatzsuche. Es 
ging mit Taschenlampen im Dun-
keln auf die Suche nach einem 
Schatz. Dieser war aber nur durch 
Hinweise zu finden. Diese muss-
ten die Mädchen erstmal suchen. 
Der Schatz: eine große Tasche mit 

Schrott-Wichtel-Geschenken. Ganz prima fanden 
die Mädchen dann das gemeinsame Abendessen. 
Es gab Pizza - und davon jede Menge.

Es wurde bis in die Nacht geturnt und gespielt. 

Um dann in die Nachtruhe zu kommen, gab es 
dann die Märchenstunde. Witzig dabei: die „gro-
ßen“, also älteren Mädels schliefen zuerst, die 
„Kleinen“ hielten bis zum vierten Märchen durch. 
Die Uhrzeit wird nicht verraten......Für den nächs-
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Unsere Ballettgruppen von Conny Lohn

Alle Ballettgruppen am Mittwoch und Freitag nehmen gerne noch neue Tänzerinnen auf.

Die Jugendlichen und Erwachsenen trainieren immer mittwochs von 18:30 - 20:00 Uhr.

ten Morgen hatten zwei Mütter dann Frühstück 
mitgebracht – und nach einem gemeinsamen Auf-
räumen wurden die Mädchen dann vormittags von 
ihren Eltern abgeholt.

Fazit der Mädchen: „Es 
hat unglaublich viel Spaß 
gemacht - bitte noch-
mal“…eine Fortsetzung 
soll es im Sommer geben.

Claudia Werner
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Oldenburger Straße 212, 26203 Wardenburg, Telefon: 04407 - 715 99 99
MO-MI 17-24 Uhr, DO-SA 12-14 & 17-24 Uhr, SO 12-24 Uhr, Lieferservice 17-22 Uhr

PAVONE
Bistro Restaurant mit Lieferservice

Pizza, Aufläufe, Rollos, Salate, Baguette, Lasagne

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

 

                                                      
                   Ganz in Ihrer Nähe… 
        ihr Kfz-Service-Fachbetrieb 
                   für alle Automarken 
 
Modernste Fahrzeugdiagnose und Reparatursysteme 
                        Reparaturen von A-Z 
 
Dieter Meyer 
Kfz-Techniker-Meister 
Hunoldstr.72, 26203 Hundsmühlen 
Tel: 0441/501201   www.autofit-info.de 
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Die Keiler waren da... 
...und haben wieder einmal beinahe jeden Sonn-
tagabend in der Turnhalle Rosenallee ihr Jug-
ger-Training durchgeführt. Hierfür möchten wir 
uns einmal mehr herzlich beim Hundsmühler 
TV und insbesondere bei Wilfried und Carmen 
Jeddeloh bedanken, die unsere Aktivitäten wie 
beispielsweise das unten gezeigte Weihnachts-
training mit denen der Tischtennis-Abteilung 
koordiniert haben. Zu noch größerem Dank 
sind wir dem HTV dafür verpflichtet, uns die 
Möglichkeit gegeben zu haben, am 19. und 20. 
März 2016 ein eigenes Hallenturnier in der 
Sporthalle am Querkanal zu veranstalten. Zu 
diesem Turnier, das bedauerlicherweise erst 
nach dem Redaktionsschluss der HuSpoZ statt-
fand und über das hier somit leider nicht rück-
blickend berichtet werden kann, haben sich mit 
Stand vom 29. Februar insgesamt 16 Mann-
schaften auch aus weiter entfernten Städten wie 
Göttingen, Flensburg und Nürnberg angemel-
det. Wir freuen uns auf eine spannende, hoffent-
lich gut organisierte Veranstaltung, die in 
Deutschland in diesem Winter ihresgleichen 
sucht.

Ebenfalls zufrieden sind wir mit der Trainings-
beteiligung und dem Zulauf an neuen Spielern. 

Jugger
Über den Winter haben knappe 10 Personen 
das Interesse am Jugger neu entdeckt und spie-
len nun engagiert mit. Bedauerlicherweise 
stammt niemand hiervon aus Hundsmühlen 
selber, wir möchten in diesem Zusammenhang 
aber darauf hinweisen, dass wir bei künftigen 
Kooperationen mit dem HTV weiterhin Mit-
glieder unseres hochgeschätzten Hundsmühler 
Partnervereins beim Training willkommen hei-
ßen werden. Denn aufgrund der guten Erfah-
rungen seit 2010 würden wir uns sehr freuen, 
auch im kommenden Winterhalbjahr wieder 
auf die Möglichkeit der Nutzung der Rosenal-
lee-Halle zurückgreifen zu können. Bis dahin 
werden wir in den Sommermonaten in Olden-
burg voraussichtlich auf den Dobbenwiesen 
und gelegentlich im Schlossgarten trainieren.

Aktuelle Informationen hierzu und zum gene-
rellen Status des Vereinslebens sind auf der 
Facebook-Seite (facebook.com/dieKeiler) zu 
finden. Wir freuen uns auf die erneute Zusam-
menarbeit mit dem HTV und ändern hierfür 
auch gerne unseren Schlachtruf ab: Wir sind 
die Keiler - gemeinsam sind wir geiler!

Es grüßen die Keiler
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Auch die Anfängergruppe im Turnbereich ist mit 
viel Spaß und Energie dabei!
Hier lernen wir die Grundlagen wie Rolle und 
Rad, turnen aber auch an den Geräten und pro-
bieren schon mal die Grundlagen der Akrobatik 
aus, um als Team Übungen zusammen hinzukrie-

Die Little Blue Angels im HTV Gerätturnen

gen und krea-
tiv neue aus-
z u d e n k e n . 
Das alles na-
türlich immer 
mit kleinen 
Spielen da-
zwischen, da-
mit alle Spaß 
haben und 
sich auch mal 
so richtig 
a u s p o w e r n 
können. 
A u ß e r d e m 
trainieren wir 

im Moment hochmotiviert auf unseren ersten 
Wettkampf als Gruppe hin und hoffen natürlich 
auf möglichst gute Platzierungen.  Aber auch das 
mit viel Spaß und nach der Devise: Dabei sein ist 
alles und wir geben einfach unser Bestes! 

Marina Lang
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Kurzmitteilung des TCH: Termin für die Eröff nung der Freiluftsaison ist 
am 29.4. 2016 mit dem „Tag der off enen Tür“ für Tennisinteressierte.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine 2016 in Hundsmühlen
Wir laden 2016 ein zu folgenden Terminen am Dienstag in 

die Grundschule Hundsmühlen an der Rosenallee
jeweils in der Zeit von 16:30 - 20:00 Uhr:

am 31.05. / 20.09. / 06.12.

Ortsverein Wardenburg

Mitbringen sollten die Spender ihren Unfallhilfe- und Blutspenderpass.
Bei Erstspendern reicht ein Lichtbildausweis aus. Spenden kann jeder 

gesunde Erwachsene ab 18 Jahre, der sich dazu in der Lage fühlt.
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Sparen Sie bis zu 30 %
Heizkosten 

2

Diedrich-Dannemann-Str. 69a
26203 Hundsmühlen

Tel.: 0441 - 508430
Fax: 0441 - 508460

Email: gnerlich@t-online.de
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Wie erreiche ich die 3 Vereine und die Redaktion?

Ortsverein Hundsmühlen - OV
Christine Bruns, Bussardweg 5, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441-50 38 10
E-mail: info@ort-hundsmuehlen.de
Homepage: www.ort-hundsmuehlen.de

Hundsmühler TV  - HTV
Geschäftsstelle (Di. 9-13 Uhr und Do. 15-18 Uhr)
D.-Dannemann-Str. 85, 26203 Hundsmühlen, 
Tel./Fax: 0441 - 50 50 936
E-mail: info@hundsmuehlertv.de
Homepage:www.hundsmuehlertv.de

Tennisclub Hundsmühlen e. V.  - TCH
Klaus-Peter Then, Falkenweg 11, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441 - 50 80 05
E-mail: tc.hundsmühlen@googlemail.com

Impressum
Herausgeber: 
Hundsmühler Turnverein in Kooperation 
mit dem Ortsverein Hundsmühlen sowie 
dem Tennisclub

Aufl age: 2.600 Stück

Redaktion und Layout:
Hartmut Ritter, Hundsmühlen, Tel.: 0441 - 50 58 86, E-mail: hartritter@aol.com

Andrea Jark, Hundsmühlen

Berichte & Fotos:

Ortsverein, HTV, TCH, insbesondere Hugo Knothe sowie andere Vereinsaktive und Bürger 
Hundsmühlens
Bildnachweise: Titelseite und Seite 9 Hans-Günther Gramberg

Druck: KG-Druck Günzel, Georg-Droste-Straße 4, 26203 Wardenburg, 
Tel.: 0 44 07 - 53 54, Fax: 0 44 07 - 23 87

TC Hundsmühlen

hartritter@aol.com

Der Redakteur wurde kürzlich 
von Enkeltochter Greta por-
traitiert. Er fi ndet das ganz 
stark gelungen und freut sich 
sehr über das Talent der 10-
Jährigen. „Hat sie wohl vonm 
Opa geerbt“ meinten Insi-
der...
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Telefon: 0441 350 385 0 :: Telefax 0441 350 385 35
info@behrends-birkner-lausch.de :: www.behrends-birkner-lausch.de

BEHRENDS-BIRKNER-LAUSCH
Rechtsanwälte :: Fachanwälte :: Notare

Rosenstraße 44 :: 26122 Oldenburg

KLAUS-DIETER BIRKNER

HARTMUT LAUSCH

HERMANN-JOSEF HOLLAH

DOROTHEE PRIEN

WIR KÜMMERN UNS UM IHR RECHT - 
KOMPETENT, PROMPT, FLEXIBEL

Rechtsanwalt, auch Fachanwalt für Verkehrsrecht, 
Notar
Verkehrsrecht, Versicherungsrecht, 
Bau- und Architektenrecht, Immobilienrecht und Erbrecht

Rechtsanwalt, auch Fachanwalt für Arbeitsrecht, Notar
Arbeitsrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht, 
Transport- und Speditionsrecht, 
Zwangsvollstreckungs- und Immobilienrecht

Rechtsanwalt, auch Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verwaltungsrecht, Sozialrecht, Miet- und Pachtrecht, 
Kaufrecht und allgemeines Vertragsrecht

Rechtsanwältin, auch Fachanwältin für Familienrecht
Eherecht, Familienrecht, Partnerschaftsrecht und Erbrecht


